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Am Samstag in der Herzogskelter
Sportverein Frauenzimmern lädt zur Winterfeier 

Musical, Show, Theater und Tanz stehen am 6. Dezember, ab 19.30 Uhr in der Herzogs-
kelter Güglingen auf dem Programm. Bereits eine Stunde früher dürfen sich die Besucher
die besten Plätze sichern. Die Abteilungen und Gruppen des Vereins haben ein anspre-
chendes Programm ausgearbeitet und freuen sich auf viele Zuschauer.

Den Anfang machen die Kinder des Chores
Fantadu, zusammen mit einigen Drei- bis
Sechsjährigen aus der Abteilung Kindertur-
nen. Aufgeführt wird das Musical „Schlaraf-
fentheater“ von Cäcilia und Johannes Over-
beck unter der Leitung von Volker Scheurlen.
Neu im Reigen der Aufführenden ist die Spiel-
und Spaßturngruppe, die seit einiger Zeit sehr
engagiert von Stefanie Hees, Simone Gabriel
und Susanne Wennes geführt wird. Unter
dem Titel „Fliegende Nikoläuse“ darf man ge-
spannt sein, was sich die Kinder ausgedacht
haben. „Las Estrellas“ – die ältesten der Jazz-
tanz-Mädels, sorgen wieder für Augen-
schmaus zu aktueller Musik. Die Improvisati-
onstalente der aktiven Fußballer sind
ebenfalls dabei. Vor der Pause möchte der SV-
Frauenzimmern verdiente, langjährige Mit-
glieder ehren, die dem Verein seit 25 Jahren
(und länger) die Treue halten. 

Ob auch diesmal der Nikolaus kommt, wird
noch nicht verraten. Auf jeden Fall dabei ist
die Theatergruppe, die diesmal auf äußerst
ungewöhnliche Weise einem Nachbarn zur
Existenzgründung in Frankreich verhelfen
will. Die Bewirtung erfolgt durch das Team
vom Hotel-Restaurant Herzogskelter.

Am Freitag lädt der Schwäbische Albverein
Güglingen zur Seniorenwanderung und der
Obst- und Gartenbauverein Güglingen zur
Nikolaus-Weihnachtsfeier. 
Am Samstag können Sie in allen Stadtteilen
Ihr Altpapier loswerden. Wer genau wo
sammelt, finden Sie bei den Terminen. 
Am Abend veranstaltet der Chor MerCurions
KlangKultur ein Adventskonzert in der 
Leonhardskapelle:

Am Sonntag heißt es Nikolausbescherung
beim TSV Güglingen in der Herzogskelter
und auch der Schwäbische Albverein Güg-
lingen feiert den Nikolaus. 
Die Evangelischen Kirchengemeinden Pfaf-
fenhofen und Weiler laden unterdessen zum
Adventskaffee im Gemeindehaus Weiler ein. 
Am Dienstag feiern die Güglinger Landfrauen
den Advent und am Mittwoch ist wieder
Kindertheater in der Herzogskelter (siehe 
Titelseite links).
Alle Details zu den Veranstaltungen finden
Sie im Innenteil dieser Ausgabe.

Was ist sonst noch los?

Am Mittwoch in der Herzogskelter: 
Kindertheater: „Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch“

Am Mittwoch, 10. Dezember, um 14.30 Uhr
,heißt es wieder Kindertheater in der Her-
zogskelter: Kinder ab 5 Jahre sind herzlich will-
kommen, wenn das Theater auf Tour aus Darm-
stadt eine Geschichte von Pettersson Findus
aufführt. Die beiden bereiten sich auf Weih-
nachten vor. Da verstaucht sich der Alte den
Fuß und schafft es gerade noch zurück in die
Küche, wo sie tatenlos herumsitzen. Pettersson
und Findus wollen ihre Hütte wenigstens ein
bisschen schmücken und basteln einen beson-
deren Weihnachtsbaum. Nacheinander kom-
men auch die Nachbarn zu Besuch, wünschen
„Fröhliche Weihnachten“ und bringen all das
zum Fest mit, was man zum Feiern braucht. Ein
kurzweiliges Theaterfest für Klein und Groß.
Die Karten kosten zwischen 5 und 6 Euro. 
Tickets können im Rathaus Güglingen, Tele-
fon 07135/1080, bestellt werden, im Internet
unter www.reservix.de oder direkt an der 
Tageskasse.



Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 5. Dezember; Frau Klara Rieger, Am See 16,
den 91.
Am 5. Dezember; Frau Nazmiye Erdogan, Gar-
tenstr. 39, den 78.
Am 5. Dezember; Frau Elmas Süzen, Seepark 13,
den 70.
Am 7. Dezember; Herr Manfred Herrmann, See-
park 15, den 73.
Am 8. Dezember; Herr Dieter Jäschke, Kirchgas-
se 18, den 79.
Am 8. Dezember; Frau Emine Eren, Heilbronner
Str. 9, den 76.
Am 8. Dezember; Frau Lydia Böken, Deutscher
Hof 6/7, den 74.
Frauenzimmern:
Am 6. Dezember; Frau Irene Dezsö, Karl-Heim-
Str. 8, den 70.
Eibensbach:
Am 9. Dezember; Frau Franziska Ludwig, Schle-
henweg 17, den 79.
Pfaffenhofen:
Am 6. Dezember; Herr Hans-Jürgen Koska,
Brunnengasse 6, den 72.
Weiler:
Am 7. Dezember; Herr Gerhard Rapp, Zaberfel-
der Str. 20, den 71.
Am 8. Dezember; Herr Eberhard Asser, Hohen-
bergstr. 20, den 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 5. Dezember 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Samstag, 6. Dezember 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Sonntag, 7. Dezember 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Montag, 8. Dezember 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Dienstag, 9. Dezember 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Mittwoch, 10. Dezember 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Donnerstag, 11. Dezember 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Freitag, 12. Dezember 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 6./7. Dezember 
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel.
07131/68787

Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Oberes Zabergäu 
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung
findet am Dienstag, 9. Dezember 2014, 19.00
Uhr, im Rathaus Güglingen (Sitzungssaal) statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Haushaltsplan 2015

– Beratung und Beschlussfassung
2. Entwicklung der Katharina-Kepler-Schule

zur Gemeinschaftsschule
a) Bericht
b) Konzeption zur Umgestaltung des Schul-

hofes
3. Schulsozialarbeit an der Katharina-Kepler-

Schule
– Bericht und Ausblick

4. Verbandskläranlage Obere Zaber
– Umsetzung des Energiekonzeptes/Vergabe
der belüftungstechnischen Ausrüstung der
Belebungsstufen

5. Bekanntgaben
6. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Öffnungszeiten
Entsorgungszentren, Erddepo-
nien, Recyclinghöfe über die
Weihnachtsfeiertage
Die Entsorgungszentren Eberstadt und
Schwaigern-Stetten haben geschlossen
an Heiligabend, 24.12.14, an Silvester, 31.12.14
sowie an Sonn- und Feiertagen, ansonsten sind
sie zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Dasselbe gilt für die sonstigen Recyclinghöfe.
Die Erddeponien haben geschlossen:
Ellhofen vom 19.12.14 – 07.01.15 
Neckarwestheim vom 22.12.14 – 08.01.15 

RMZ-Fahrplan 
zum Jahreswechsel
Wir wollen frühzeitig auf die Erscheinungs-
termine der „Rundschau Mittleres Za-
bergäu“ aufmerksam machen, damit Sie
sich die entsprechenden Redaktionstermine
schon vormerken können:
Die letzte Ausgabe der RMZ im Jahr 2014
erscheint am Freitag, 19. Dezember.
Redaktionsschluss ist wie gewohnt am
Dienstag, 16. Dezember, um 15 Uhr.
Die erste Ausgabe der RMZ im Jahr 2015
erscheint am 9. Januar, Redaktionsschluss
ist schon am Montag, 5. Januar.

Jagsthausen vom 22.12.14 – 09.01.15 
Bad Rappenau-Babstadt, Heuchelberg, 
Neudenau vom 24.12.14 – 06.01.15 
Landratsamt Heilbronn 
Abfallwirtschaftsbetrieb

Zweckverband Wirtschaftsför-
derung Zabergäu 
Öffentliche Sitzung der Verbandsversamm-
lungdes Zweckverbands Wirtschaftsförde-
rung Zabergäu
Am Dienstag, 9. Dezember 2014, findet um 10
Uhr im Rathaus, Zimmer 13 in Brackenheim
eine öffentliche Sitzung statt.
Tagesordnung
1. Jahresrechnung 2013

– Beratung und Beschluss –
2. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2015

– Beratung und Beschluss –
3. Wasserzins, Kalkulation für die Jahre 2015

und 2016
– Beratung und Beschluss –

4. Änderung der Wasserversorgungssatzung
– Beratung und Beschluss –

5. Abwassergebühr, Kalkulation für die Jahre
2015 und 2016
– Beratung und Beschluss –

6. Änderung der Satzung über die öffentliche
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung)

7. Verschiedenes und Bekanntgaben
gez. Rolf Kieser
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert
Antrag auf Arbeitslosengeld:
Unternehmen können ehemalige Beschäftig-
te unterstützen
Für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ist
eine Entlassung oft eine erhebliche Zäsur. 
Arbeitgeber/-innen unterstützen ihre ehemali-
gen Mitarbeiter/-innen, indem sie die Arbeits-
bescheinigung für die Agentur für Arbeit zeit-
nah ausfüllen. Nur dann kann die Agentur für
Arbeit rechtzeitig Arbeitslosengeld auszahlen
und die ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter können sich voll und ganz auf das kon-
zentrieren, worauf es ankommt – auf die Ar-
beitsuche.
Die Arbeitsbescheinigung sollte unmittelbar
nach dem Ende des Arbeitsverhältnisses ausge-
stellt werden. Es ist übrigens nicht erforderlich,
den letzten Entgeltzeitraum zu bescheinigen,
wenn dieser erst nach dem Ende des Arbeitsver-
hältnisses abgerechnet wird. Die Bescheinigung
kann also bereits vor der Abrechnung ausgefüllt
werden.
Die Bescheinigung kann auch schnell und un-
kompliziert elektronisch ausgestellt werden.
Dazu können die vorhandenen Meldewege ge-
nutzt werden. Weitere Informationen dazu fin-
den sie unter http://www.arbeitsagentur.de/ in
der Rubrik Unternehmen (Projekt BEA).
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Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 13. November 2014 in Heilbronn; Amilia
Pach, Tochter von Silvana Pach, Güglingen, 
Heigelinsmühle 9
Eheschließung:
Am 29. November 2014 in Güglingen, Fatih
Mehmet Akin, Heilbronner Str. 2, Güglingen und
Ebru Kalaz, Wiesenäckerweg 50, Karlsruhe
Sterbefälle:
Am 28. November 2014 in Güglingen; Rosa
Maria Schulz, geb. Malkovsky, Güglingen, Am
See 16;
Am 28. November 2014 in Güglingen; Rosema-
rie Lina Binder, geb. Jesser, Güglingen, Ob den
Weingärten 4;
Am 30. November 2014 in Güglingen; Emil
Storm, Güglingen, Am See 16.

Romantische Weinbergnacht im Advent
Ein abendlicher Spaziergang am Samstag, 
6. Dezember, ab 17 Uhr mit Ilse Schopper, 
Naturpark- und Weinerlebnisführerin, über den
Michaelsberg mit Geschichten, Gedichten,
Märchen und Erzählungen. Dazu gibt es Glüh-
wein und Weihnachtsgebäck. Zum Abschluss
ziehen wir mit Fackeln ins Tal. Treffpunkt Park-
platz Näser, Dauer ca. 3 Stunden, Anmeldung
erforderlich bei Ilse Schopper, Tel. 0152/
31714723 oder i.r.schopper@gmx.de
Am Sonntag, 14. Dezember, ab 16.30 Uhr ent-
führt Sie die Weinerlebnisführerin Dorothee
Hönnige zur Weinbergwanderung mit Fackeln,
Gebäck, wei(h)nachtlichen Geschichten, Winter-
und Glühwein. Treffpunkt ist bei der Grundschule
Neipperg. Kosten 15 €/Person, Kinder 5 €, inkl.
Handvesper und Weinprobe. Anmeldung erbe-
ten bei WG Stromberg Zabergäu, Frau Krauss,
07135/988515 oder krauss@wg-stromberg-
zabergaeu.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr

Erlebnisführungen und Aktionen mit den Na-
turparkführern
„Strohsterne aus Gräsern und Halmen“
Sonntag, 7. Dezember, 13 Uhr, Parkplatz
Zweifelberg, Neipperg
Sterne für die Adventszeit und den Weihnachts-
baum können leicht selbst hergestellt werden.
Gesammelte Gräser und Halme werden zu wun-
derschönen Kunstwerken verarbeitet.
Dauer 2,5 Std., Kosten: 10 € inkl. Material
Cutter oder scharfes Messer, Schere, Brettle,
Sammelkorb bitte mitbringen.
Anmeldung und Info bei Annette Pfeiffer, Tel.
0175/5552788, zabergast@web.de

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

„Beni und das Weihnachtslicht“ – eine mär-
chenhafte Geschichte erleben
Zaberfeld, Freitag, 12. Dezember 2014, 16 Uhr
Familien mit Kindern können mit Naturpark-
führerin Angelika Hering die Geschichte von
Beni und dem Weihnachtslicht im und um den
Stall miterleben. Zum Abschluss gibt es Glüh-
wein/Punsch und Gebäck.
Dauer 2 – 3 Std. Kosten: Kinder 8 €, Erwachsene
12 €
Dem Wetter entsprechende Kleidung und 
Schuhe sind erforderlich. Anmeldung und Info
bei Angelika Hering, Tel. 07046/7741, www.za-
berwolke.de

Öffentliche Zustellung
Der Aufenthalt der nachstehenden Steuer-
pflichtigen bzw. deren Vertreter ist uns unbe-
kannt.
Versuche, Schriftstücke bekannt zu geben und
Ermittlungen über den Aufenthaltsort sind er-
gebnislos geblieben. Es werden daher nach § 11
des Landesverwaltungszustellungsgesetzes für
Baden-Württemberg (LVwZG) durch diese Be-
kanntmachung die nachfolgenden Schriftstü-
cke der Stadt Güglingen öffentlich zugestellt:
1. Schreiben vom 11.11.2014 (Aktenzeichen:

966.9:2585 BZ: 5.0101.002585.0) 
an Herrn Konstantin Piontek, zuletzt wohn-
haft: Rensbergerstraße 11, 24534 Neumünster

2. Schreiben vom 23.10.2014 (Aktenzeichen:
965.9:8115 BZ: 5.0100.068115.5) 
an Herrn Bernard Oude Kotte, zuletzt wohn-
haft: Planetenlaan 16, 7314 KA Apeldoorn,
Niederlande

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

3. Schreiben vom 11.11.2014 (Aktenzeichen:
968.4:0021 BZ: 5.6666.000021.0) an Herrn
Volker Lane, zuletzt wohnhaft: Lubentius-
straße 29, 56294 Münstermaifeld

Berechtigte können das Schreiben innerhalb
von zwei Wochen nach dem Tag der Bekannt-
machung während der Sprechzeiten der Stadt
Güglingen – Stadtpflege–, Marktstraße 19/21,
74363 Güglingen, Zimmer 107 einsehen bzw.
abholen.
Nach § 11 Absatz 2 des LVwZG gilt das obenge-
nannte Schreiben als zugestellt, wenn seit dem
Tag der Bekanntmachung dieser Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung können Fris-
ten in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen können.
Güglingen, den 01.12.2014
Stadt Güglingen
gez. Dieterich, Bürgermeister

Die Wasserzähler werden
abgelesen
Wichtige Informationen für alle Wasserab-
nehmer
In Güglingen und in den Stadtteilen werden die
Wasserzähler in der Zeit von 22.12.2014 bis
17.01.2015 abgelesen.
Auf der Grundlage dieser Ablesung wird die
Jahresrechnung für den Zeitraum Januar bis
Dezember 2014 erstellt sowie die Vorauszah-
lungen für das Jahr 2015 neu berechnet.
Die Rechnung wird voraussichtlich Ende Februar/
Anfang März 2015 zugestellt werden.
Wasserabnehmer, die sich in dem oben genann-
ten Zeitraum in Urlaub befinden bitten wir, die
Zähler selbst abzulesen und die Stände telefo-
nisch unter Tel. 108-58, per Fax unter der Num-
mer 108-57 oder per E-Mail an heidi.mann
@gueglingen weiter zu geben.

Stadtkämmerei
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Termine
Freitag, 5. Dezember

Schwäbischer Albverein Güglingen – Seniorenwanderung
Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Nikolaus-Weihnachtsfeier

Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld-Michelbach – „Stille im Advent“ – 
Kirche Michelbach

Samstag, 6. Dezember
Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern – 

Altpapiersammlung in Frauenzimmern
TSV Güglingen – Altpapiersammlung in Güglingen (ohne Stadtteile)

GSV Eibensbach – Altpapiersammlung in Eibensbach
MerCurions KlangKultur – Konzert „Weihnachten bei Kerzenschein“ –

Leonhardskapelle Güglingen
Sportverein Frauenzimmern – Winterfeier in der „Herzogskelter“

Eintracht Zaberfeld – Stammchorkonzert
Kirchenchor und Gesangverein Liederkranz Michelbach – Singen im Altenheim Brackenheim

Gemeinde Zaberfeld – Einweihung Kindergarten Leonbronn
Sonntag, 7. Dezember

TSV Güglingen – Nikolausbescherung in der „Herzogskelter“
Schwäbischer Albverein Güglingen – Nikolausfeier

Evangelische Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – Adventskaffee im Gemeindehaus
Weiler

Evangelische Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – Hausgebet im Advent
MGV Ochsenburg – Weihnachtskonzert in Ochsenburg

Dienstag, 9. Dezember
LandFrauen Güglingen – Adventsfeier

Mittwoch, 10. Dezember
Kindertheater „Pettersson und Findus“, Herzogskelter Güglingen

LandFrauen Ochsenburg – Adventsfeier



zu greifen, wurden von den „Baumschulen Karl
Schlegel“ knapp 600 Gehölze angeliefert, die
von der Firma Weiland nun im Flussbettbereich
eingepflanzt werden, sodass auch dort wieder
der typische Auenwald entstehen kann. Zudem
wird eine Hecke gepflanzt, die als Trennung
zwischen der Nutzwiese und dem Bereich der
Feuchtwiese fungieren soll und Nistplätze für
Vögel bietet. Dafür sind u. a. Weißdorn, Rosen,
Haselsträucher und Holunder vorgesehen.
Damit sind die Renaturierungsmaßnahmen
weitestgehend abgeschlossen und der Bereich
kann der Natur überlassen werden. Lediglich in
den Randbereichen des Flusses müssen im
Frühjahr noch Blumenwiesensamen gesät wer-
den. Zudem werden auf vielfachen Wunsch von
Seiten der Bürger noch Sitzbänke aufgestellt.

Seniorenfeier der Stadt
Güglingen am 3. Advent
Am Sonntag, 14. Dezember 2014, findet ab
13.30 Uhr in der „Herzogskelter“ die diesjährige
Seniorenfeier der Stadt Güglingen statt.
Die persönlichen Einladungen wurden versandt.
Eingeladen wurden alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger ab 75 mit Partnern. Anmeldungen
und eventuelle Nachfragen unter Telefon
10822.
Es ergeht herzliche Einladung!
Der Gemeinderat und die Verwaltung freuen
sich auf einen festlichen Nachmittag mit den
Güglinger Senioren!

Hauptsache Weihnachten
In der letzten Woche waren
wieder Kinder der Kindergär-
ten aus allen Himmelsrich-
tungen in die Mediothek ge-
kommen, um das winterlich-

weihnachtliche Stück Tomte Tummetott zu er-
leben. 

Vor der Aufführung versammelten sich alle Kin-
der in der zum Theaterfoyer und zur Garderobe
umfunktionierten Mediothek und manche
weitgereiste Gruppe nahm noch ein kleines
zweites Frühstück ein mit dem mitgebrachten
Reiseproviant.

Das atmosphärisch schöne Winter- und Weih-
nachtsstück von Astrid Lindgren um Tomte, den
Däumling, der den winterlichen Bauernhof be-
wacht und für den hungrigen Fuchs sorgt,
wurde von Groß und Klein genossen. Bis zum
nächsten Mal in diesem Theater …

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

20 Jahre Zugehörigkeit:
Susanne Bohn, Erzieherin im Kindergarten Her-
renäcker, seit 2005 Leiterin
Susanne Bäzner, Erzieherin im Kindergarten
Herrenäcker
Monika Hamann, Erzieherin im Kindergarten
Herrenäcker, seit 2012 Leiterin des Familien-
zentrums
Irma Gauerhof, tätig im Kindergarten Herren-
äcker
Petra Künne, Gemeindevollzugsdienst
25 Jahre Zugehörigkeit
Uwe Mayer, Mitarbeiter im Bauhof
30 Jahre Zugehörigkeit
Ursula Wössner, Leiterin des Horts Haselnuss-
weg, seit 2009 Leiterin des Hort an der Katha-
rina-Keppler Schule

Letzten Donnerstag wurde mit der Bepflanzung
der Zaberwiesen begonnen. Im Rahmen der ge-
setzlich vorgeschriebenen Renaturierung von
Fließgewässern wurde die Zaber auf Höhe des
Sophienhofs naturnah entwickelt und zurück-
gebaut. Die Zaber fließt jetzt nicht mehr im ge-
raden Flussbett, sondern mäandert auf einer
Fläche von 1,4 Hektar durch eine neue Fluss-
landschaft mit Flachwasserzone und Feucht-
wiese.
Der natürliche Bewuchs solcher Flussland-
schaften sind sogenannte Auwälder, die vor
allem aus Erlen, Weiden, Eschen und Trauben-
kirschen bestehen. Durch die intensive land-
wirtschaftliche Nutzung findet man diesen na-
türlichen Bewuchs aber nur noch im Oberlauf
der Zaber. Um der Natur etwas unter die Arme
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Im Rahmen der Betriebsfeier wurden für ihre
lange Zugehörigkeit und ihren großen Einsatz
für die Stadt folgende Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen geehrt:

10 Jahre Zugehörigkeit:
Rosemarie Kratz, Erzieherin im Bereich Sprach-
förderung im Kindergarten Haselnussweg und
Kiga Herrenäcker
Klaus Pflanzler, Platzwart auf dem Häckselplatz
15 Jahre Zugehörigkeit:
Thomas Fried, Hausmeister in der Realschule/
Mediothek
Susanne Bückle, Angestellte im Rathaus, seit
2000 Sekretärin in der Realschule
Fatma Uzun, Reinigungskraft in der Kita 
Heigelinsmühle

Ehrungen der Stadt Güglingen

v. l. n. r.: Uwe Mayer, Klaus Pflanzler, Thomas Fried, Rosemarie Kratz, Susanne Bohn, Susanne Bückle,
Ursula Wössner (hinten im Bild), Susanne Bäzner, Irma Gauerhof, Monika Hamann und Bürgermeis-
ter Klaus Dieterich

600 neue Pflanzen für die Zaberwiesen



Auch die Bastelrunden mit Heike Schmid und
mit Cornelia Bäzner widmeten sich ganz dem
adventlichen Thema. Der Fliegende Teppich
macht noch einmal vor Weihnachten, am 
22. Dezember, eine Runde, während sich die
jahreszeitliche Bastelrunde mit Heike Schmid
das nächste Mal am 19. Januar trifft.

Auf Weihnachten ist auch die Mediothek ein-
gestellt, die alle Weihnachtstitel an einem
Standort zusammengestellt hat. Hier gibt es be-
sinnliche Lektüre zum Lesen, Anregungen zum
Kochen und Backen und vielfältige Tipps fürs
Basteln und Dekorieren.
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Auch die Onlinebibliothek hat quasi ein virtuel-
les Regal mit Weihnachtstiteln eröffnet, bei
dem sich alle angemeldeten Leser der Medio-
thek kostenfrei bedienen können. So macht das
Warten Spaß.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.

PAVILLON
Gartacher Hof

Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Ansprechpartner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 9. Dezember: „Oh du schöne Advents-
zeit“, Frau Röbbig kommt mit ihren Flötenkin-
dern.
Am Donnerstag, 11. Dezember, ist der „Lebendi-
ge Adventskalender“ im Gartacher Hof, Beginn
17:30 Uhr.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 25.11.2014 und 27.11.2014

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

25.11.2014

Stockheimer Steige 18.35 – 19.25 50 km/h 104 7 66 km/h
L 1103 19.35 – 20.25 70 km/h 306 17 116 km/h

27.11.2014
Oskar-Volk-Str. 12.40 – 13.30 30 km/h 48 10 49 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus dem Gemeinderat
Haushaltsplan 2015
Große Bauvorhaben sind im Pfaffenhofener
Haushalt 2015 nicht geplant. Die ins Auge ge-
fassten Investitionen rund um die Wasserver-
sorgung beider Ortsteile, für die eine erste Fi-
nanzierungsrate von 150.000 Euro eingeplant
ist, sieht Bürgermeister Dieter Böhringer als
„Aufgaben in der Zukunft“. Zu denen rechnet er
auch den Bau der geplanten Umgehungsstraße
mit anschließender Umgestaltung der alten
Ortsdurchfahrt. „Entsprechend unserer finan-
ziellen Möglichkeiten werden wir weiterhin auf
den Erhalt der Infrastruktur Wert legen, aber
auch neue Aufgaben zur Fortentwicklung der
Gemeinde angehen“, sagte der Gemeindechef
bei der Vorstellung des Etatentwurfs.
Der Haushaltsplan sei eine konsequente Fort-
entwicklung der bisherigen Planung. Diese sieht
vor, dass im kommenden Jahr, vermutlich schon
im Frühjahr, der Umbau (Wetterschutz) der Aus-
segnungshalle im Friedhof gemacht wird.
90.000 Euro stehen dafür zur Verfügung.
132.000 Euro sind als 2. Finanzierungsrate für
das neue Löschfahrzeug für die Feuerwehr ein-
geplant (Gesamtkosten: 282.000 €). Dieses ist
zwar schon bestellt, wird aber erst 2015 ausge-
liefert. Insgesamt sind im Vermögenshaushalt
nur knapp 600.000 Euro für Investitionen und
Finanzierungsraten vorgesehen. Davon ab
gehen dann noch 101.000 Euro zur Tilgung der

Schulden, einschließlich der Anteile bei den
Zweckverbänden und 89.000 Euro für den Spar-
strumpf.
„Die nächsten zwei Jahre ist jeweils eine Rück-
lagenzuführung für die kommenden Projekte
geplant“, betonte der Kämmerer und zeigte der
Ratsrunde sein Schaubild „Schweizer Berge“. So
bezeichnet Frieder Schuh das Auf und Ab der
Rücklagenkurve. Der Etat 2015 hat ein Volumen
von 5,7 Millionen Euro. Davon entfallen auf den
Verwaltungshaushalt, in dem alle Steuer- und
Gebühreneinnahmen, Personalausgaben, lau-
fender Betrieb und alle Unterhaltungsmaßnah-
men abgewickelt werden, 5,1 Millionen.
Größte Einnahmequellen sind die Einkommens-
und Umsatzsteueranteile (1,3 Millionen Euro)
aus der Landeskasse und die Schlüsselzuweisun-
gen des Landes mit 980.000 Euro. Die Grund-
steuern bringen 310.000 Euro ein. Bei der Gewer-
besteuer hofft Frieder Schuh auf 430.000 Euro.
Die Gebühren, insbesondere die Wasser- und
Abwassergebühren, und Zuweisungen des Lan-
des für die Kinderbetreuung bringen 770.000
Euro in die Kasse. Bei den Ausgaben schlägt vor
allem der Verwaltungs- und Betriebsaufwand
mit 2,1 Millionen Euro zu Buche. Größere Be-
träge sind für Straßensanierungen (80.000
Euro) und für das Betriebsgebäude des Wasser-
meisters (69.000 Euro), sowie für die Sanierung
der Fassade der Wilhelm-Widmaier-Halle
(31.000 Euro) vorgesehen.

Aufgrund von Tariferhöhungen und mehr Kin-
derbetreuung steigen im nächsten Jahr die Per-
sonalkosten um 40.000 Euro auf knapp 1,1 Mil-
lionen Euro. Bei den Wasser- und Abwasser-
gebühren stehen im nächsten Jahr neue Be-
rechnungen an. wst
Jahresabschluss der Wasserversorgung
Ein Verlust in Höhe von knapp 8.600 Euro steht
unterm Strich beim steuerlichen Jahresab-
schluss der Pfaffenhofener Wasserversorgung.
Gegenüber 2012, damals mit einem Minus von
30.200 Euro, sei das zwar eine Verbesserung, er-
klärte Kämmerer Frieder Schuh. Eine Neukalku-
lation des Wasserpreises im kommenden Jahr
sei aber trotzdem erforderlich.
Denn insgesamt erhöhte sich durch das neuer-
liche Minus der steuerliche Verlustvortrag jetzt
auf über 203.000 Euro. Mehr als 108.000 Ku-
bikmeter, oder 108 Millionen Liter Wasser wur-
den im vergangenen Jahr laut Zählermessungen
an den Hochbehältern in die Ortsnetze einge-
speist. Im Jahr zuvor waren dies nur 98,7 Mil-
lionen Liter.
Tatsächlich verkauft wurden 2013 aber nur 93,2
Millionen Liter (Vorjahr 89,1 Millionen). Der so
genannte „sonstige Verbrauch“, damit ist der
Wasserverlust etwa bei Rohrbrüchen und Lei-
tungsspülungen sowie für die Anlagenbewäs-
serung und für die Feuerwehr gemeint, erreich-
te einen Anteil von über 14 Prozent, was
ungefähr 15 Millionen Litern Wasser entspricht.



„Ob instrumental oder vokal – das war einfach
Spitze“. Nicht nur Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger, sondern auch die gut 50 Besucher im Sit-
zungssaal des Rathauses waren vom Irisch-
Folk-Konzert der Gruppe Iontach begeistert.
Iontach sei irisch und würde meistens übersetzt
mit „wunderbar, klasse“ – in anderem Kontext
bisweilen aber auch „eigenartig oder merkwür-
dig“, erklärte Jens Kommnick augenzwinkernd.
Vervollständigt wird das Trio von der Waterkant,
aus dem Landkreis Cuxhaven, noch von Siobhán
Kennedy und Angelika Berns. Und was die drei
den Konzertbesuchern beim Künstlertreff an

diesem Abend boten, kann nur mit „wunderbar“
und „klasse“ bezeichnet werden.
Colin Wilkie, einer der drei Initiatoren des Pfaf-
fenhofener Künstlertreffs, Detlef Bräuer und
Gunter Stilling sind ja die beiden anderen, hatte
dem Gemeindechef nicht zuviel versprochen,
als er ihm „ich habe was Schönes, was Tolles für
dich“ für den Musikabend ankündigte. Und das
Irisch-Folk-Trio legte dann auch gleich ganz
flott mit einem Gesangstück los: „Ripples in the
Rockpools“, eine Ballade aus der Zeit des 
16. Jahrhunderts über die Irische Piratenkönigin
Gráinne O’Mally.

Etwas weniger Wasser verbraucht – nur 25,6
Millionen Liter gegenüber 28 Millionen Litern
im Vorjahr – haben 2013 die Weilerer. Sie be-
kommen ihr Trinkwasser aus Zaberfeld über den
Zweckverband Obere Zabergäugruppe. Im Pfaf-
fenhofener Hochbehälter werden Bodensee-
wasser und eigenes Quellwasser gemischt. Von
der Bodenseewasserversorgung wurden 28,9
Millionen Wasser (Vorjahr 29,9 Millionen) gelie-
fert und aus den eigenen Quellen kamen rund
54 Millionen Liter Wasser. Dies entspricht einem
Eigenwasseranteil von ungefähr 63 Prozent.
Insgesamt wurden 2013 beim Wasserverkauf
zirka 174.000 Euro eingenommen – das waren
rund 6.100 Euro mehr als im Vorjahr. Und weil
es weniger Rohrbrüche gab sanken die Unter-
haltungsaufwendungen am Leitungsnetz um
knapp 11.000 Euro auf nur noch rund 36.700
Euro. Dementsprechend wurden bei den Unter-
haltungskosten auch knapp 5.000 Euro Perso-
nalkosten eingespart.
Auf Grund des Verlustes muss Pfaffenhofen
auch 2013 keine Körperschaftssteuer bezahlen
und bekommt aus der bezahlten Umsatzsteuer
2.600 Euro vom Finanzamt zurück. wst
Musikschule wird Zweckverband
Die Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.
bekommt eine neue Rechtsform. Aus der bisher
als Verein geführten Schule wird zum 1. Januar
2015 ein Zweckverband. So haben es die bishe-
rigen Mitgliedsgemeinden beschlossen. Der
dafür notwendigen Verbandssatzung hat der
Gemeinderat zugestimmt. wst

Brennholzversteigerung der
Gemeinden Pfaffenhofen und
Zaberfeld am 20. Dezember 
Am Samstag, 20. Dezember 2014, findet ab 9:30
Uhr wieder die gemeinsame Brennholzverstei-
gerung der Gemeinden Pfaffenhofen und Za-
berfeld statt. Treffpunkt für die Versteigerung
ist wie in den Vorjahren die „Alte Pflanzschul-
hütte“ im Gemeindewald Pfaffenhofen, ober-
halb des Schafwegs.
Der Treffpunkt ist ab dem Bahnübergang in
Pfaffenhofen (Maulbronner Straße) ausgeschil-
dert und ist über die Zufahrt zum alten Sport-
platz Pfaffenhofen erreichbar.
Weitere Informationen werden in den nächsten
Ausgaben der Rundschau Mittleres Zabergäu
veröffentlicht.
Achtung: Bieternummern für die Brennholz-

versteigerung
Alle, die an der Versteigerung mitbieten möch-
ten, benötigen wie in den Vorjahren eine Bie-
ternummer. Die Nummern können von Montag,
08.12.2014, bis Freitag, 19.12.2014, im Rathaus
Pfaffenhofen, Zimmer 1, zu den normalen Öff-
nungszeiten, unter Angabe der Adressdaten,
abgeholt werden. Mit dieser Nummer kann so-
wohl bei der Versteigerung von Pfaffenhofen als
auch von Zaberfeld mit geboten werden.
Die Nummern sind auch am Versteigerungstag
ab 9:00 Uhr direkt vor Ort erhältlich.

Statt Kundenweihnachtsgeschenke spendet die
Pfaffenhofener Firma AKG Achauer Kompostie-
rungs GmbH & Co. KG für die Kindertagesstät-
ten in Pfaffenhofen. Die Betreuungseinrichtun-
gen der Gemeinde Pfaffenhofen und der
evangelischen Kirchengemeinde Pfaffenhofen
können damit zu Beginn des kommenden Jahres
Projekte zum Thema „Ernährung“ und „Heimi-
sche Produkte“ mit den Kindern erarbeiten.
Ende November überbrachte Michael Monien,

kaufmännischer Leiter der Firma AKG, den sym-
bolischen Scheck in Höhe von 1.500 € mit dem
Wunsch, dass durch die Projekte die Kinder an
eine gesunde Ernährung herangeführt werden.
Bürgermeister Dieter Böhringer und die Leite-
rinnen der Kindertagesstätten freuten sich über
die große Spende. Von allen Kindertagesstätten
gemeinsam wird nun ein Konzept für die Um-
setzung der Projekte, wie beispielsweise eine
gesunde Frühstückswoche, erarbeitet.
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Spende der Firma AKG für „Ernährungsprojekt“ 
in den Kindertagesstätten

Irisch-Folk beim Künstlertreff



Der oft sensible, mehrstimmige Harmoniege-
sang ist jedoch nur die eine Facette des humor-
vollen Trios. Ergänzt wird diese durch feine Ar-
rangements, schwungvolle irische Tanzmusik
und lyrische Melodien. Alles zusammen oder
abwechslungsreich gemischt, machte auch im
Pfaffenhofener Ratssaal die deutsch/irische
Gruppe wieder „zu einer Ausnahmeerschei-
nung“, wie Bürgermeister Dieter Böhringer sie
vorab ankündigte.
Dazu hat die Gruppe aber auch eine große Aus-
wahl an Instrumenten: E-Piano und Gitarre, die
irische Bouzouki, ebenfalls ein Lauteninstru-
ment, Cello und Geige, Concertina, verschiede-
ne Flöten und eine Tin Whistle, eine ursprüng-
lich aus gerolltem Blech hergestellte Pfeife.
Dazu eine irisches Rahmentrommel, die
Bodhrán, und ein etwas sonderbar aussehender
irischer Dudelsack, die Uilleann Pipes. Der wird,
im Gegensatz zum schottischen Dudelsack
nicht mit dem Mund, sondern über einen mit
dem Ellbogen betätigten Blasebalg mit Luft ver-
sorgt. Und alle diese Instrumente beherrschen
die drei perfekt.
Vor allem die Fingerfertigkeit mit der Siobhán
Kennedy die irische Holzquerflöte spielte, war
beeindruckend. Noch flinkere Finger brauchte
die gebürtige Irin, wenn sie die kleine Tin Whist-
le zur Hand nahm. Obwohl Iontach viele flotte
Tanzmelodien spielte – tanzen wollte trotz Auf-
forderung keiner. Da beließ man es lieber beim
rhythmischen Fußwippen. Mitsingen beim
einen oder anderen Stück, da ließen sich die
meisten dann nicht zweimal bitten. Nach gut
zwei Stunden feinster Unterhaltung verab-
schiedeten sich die drei Musikkünstler mit „Kiss
me Kate“, „Green Groves of Erin“ und „Buckley’s
Fancy“. Natürlich nicht ohne stürmisch gefor-
derte Zugabe: „Green Among the Gold“ – ein
Lied irischer Auswanderer nach Australien. wst

Besuch von Abgeordneten
Friedlinde Gurr-Hirsch
Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch hat in der letzten Woche der Firma Silotec
in Pfaffenhofen einen Besuch abgestattet. 

Aufmerksam wurde sie durch eine Veröffentli-
chung in der Tagespresse, in der die innovative
Firma vorgestellt wurde. Der Mitarbeiter der
Firma Silotec, Herr Höner, stellte die Produkt-
palette des Betriebs vor. Durch die unterschied-
lichen Größen der textilen Silos ist es nach 
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Aussagen von Herr Höner wichtig, dass viele
Komponenten mehrfach einsetzbar sind. Der
Vertrieb der Silos erfolgt in die ganze Welt. 
Allerdings ist derzeit auf dem Pelletsmarkt eine
gewisse Stagnation eingekehrt. Die Abgeordne-
te zeigte sich beeindruckt von der Vielfalt der
Silos und der technischen Ausstattung der
Firma.

Im Anschluss an die Betriebsbesichtigung ließ
sich Frau Gurr-Hirsch im Rathaus noch von Bür-
germeister Dieter Böhringer die aktuelle Ent-
wicklungen in der Gemeinde Pfaffenhofen er-
läutern. Dabei war die Ortsumgehung genauso
ein Thema, wie auch die aktuellen Haushalts-
zahlen oder die Entwicklungen in der Kinderbe-
treuung. Aktuell konnte der Bürgermeister der
Abgeordneten die Ausstellung des Künstlers
Manfred Garstka im Rathaus zeigen. Zum
Schluss der Unterredung dankte Bürgermeister
Böhringer der Abgeordneten für ihr Interesse
und ihrem Besuch in der Gemeinde.

Verkaufsstelle für Müllmarken
Die Müllmarken für 2015 sowie Abfallsäcke und
Banderolen sind seit Montag, 1. Dezember 2014
bei den Verkaufsstellen in Pfaffenhofen und
Weiler erhältlich.
Die Öffnungszeiten der Verkaufsstellen sind wie
folgt:

Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen (Rod-
bachstr. 15)
Mo., Do. und Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr
Di.: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr
Lebensmittelhandel Schreck (Zaberfelder
Str. 14)
Mo., Mi. und Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr und 16.00 –
18.00 Uhr
Sa.: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag geschlossen

Die Pfaffenhofener
Ortschroniken – ein ideales
Weihnachtsgeschenk!
Die Pfaffenhofener Ortschroniken von Dr. Ott-
fried Kies wurden in zwei Bänden von den ers-
ten urkundlichen Erwähnungen bis zum Ende
des Heiligen Römischen Reiches 1806 aufgear-
beitet. Der seit letzten Dezember erhältliche
Band II fasst die Ortsgeschichte der Ortsteile
Weiler und Rodbach zusammen. Die Bände sind
für jeweils 30,– € im Pfaffenhofener Rathaus
erhältlich. Neben der Ortschronik gibt es im
Rathaus auch eine Auswahl von Büchern und
Bildbänden über das Zabergäu, den Stromberg
und den Landkreis Heilbronn. Schauen Sie doch
auf Ihrer Suche nach Weihnachtsgeschenken
einfach mal vorbei.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 26.11.2014

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str. 16.30 – 17.30 50 km/h 484 3 73 km/h
Heilbronner Str. 17.40 – 18.40 50 km/h 583 7 72 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 21,25-33

Wochenspruch:  Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. Lukas 21,28

Wochenlied: „Ihr lieben Christen, freut euch nun“ (6 EG)

Vor dem zweiten Advent
Lebendiger Adventskalender in Güglingen
Wir treffen uns abends (außer montags) um
17.30 Uhr für ungefähr eine halbe Stunde an
Güglinger, Frauenzimmerner und Eibensbacher
Häusern, jeden Abend an einem anderen Haus.
Wir werden dort miteinander singen, beten und
Geschichten oder Gedichte hören. Die Gastge-

Allg. kirchliche Nachrichten ber haben dafür ein Fenster besonders gestaltet,
das dann hell erleuchtet wird. Lassen Sie sich
überraschen, was sich die Gastgeber alles so
ausdenken.
Die Veranstaltungen sind für alle Generationen
gut geeignet, auch Kinder haben daran eine
große Freude. Bitte bringen Sie sich eine Ta-
schenlampe mit und – wenn Sie mögen – eine
Spende für das Kinderwerk Lima.
In dieser Woche treffen wir uns an folgenden
Häusern:



und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 9. Dezember
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 10. Dezember
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs),

Gemeindehaus
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mä-

dels), Gemeindehaus
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens- 
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 01573/6624043
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 11. Dezember
19:30 Uhr Männerkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Lebendiger Adventskalender: 
Siehe allg. kirchliche Nachrichten
Vorankündigung:
Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für kleine Leute ist am
Samstag, 13. Dezember, um 16:30 Uhr. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir alle zu
Begegnung und Gespräch in den Krabbelraum
ein. Eingeladen sind alle Eltern mit ihren bis zu
5-jährigen Kindern.

Am Sonntag, 14. Dezember, um 8:30 Uhr, ist
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal
der Kirche, 3. Stock.
Haushaltsplan
Der Haushaltsplan des Jahres 2015 liegt in der
Zeit von Dienstag, 02.12. bis Mittwoch,
17.12.2014 während der Bürozeiten im Evang.
Pfarramt, Kirchgasse 6, zur Einsichtnahme auf.

Freitag, 5. Dezember
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
20.00 Uhr Taizé-Gebet, ev. Jakobus-Kirche,

Brackenheim
Samstag, 6. Dezember
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
2. Advent – Sonntag, 7. Dezember
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie als Auftaktgottes-
dienst zur Erstkommunionvorbe-
reitung, Brackenheim, anschlie-
ßend Kirchencafé

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Dienstag, 9. Dezember
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim, anschlie-

ßend Beichtgelegenheit
Mittwoch, 10. Dezember
5.30 Uhr Frühschicht, Stockheim
6.00 Uhr Rorate, Güglingen, anschließend

Frühstück
Donnerstag, 11. Dezember
19.00 Uhr Eucharistie, anschließend Beicht-

gelegenheit, Brackenheim
Freitag, 12. Dezember
19.00 Uhr Lebendiger Adventskalender, Mi-

chaelsberg
Samstag, 13. Dezember
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
3. Advent – Sonntag, 14. Dezember
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
15.00 Uhr Ökumenische Kelterweihnacht,

Stockheim
18.00 Uhr Mounttones, Michaelsberg
Termine
Samstag, 6. Dezember
10.00 Uhr Sternsinger - Liederprobe, Gruppen-
raum, Brackenheim
Montag, 8. Dezember
17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender, Familie
Wennrich, Beethovenstr. 18, Güglingen
Donnerstag, 11. Dezember
14.30 Uhr Seniorennnachmittag, Gemeindesaal
Güglingen
Freitag, 12. Dezember
17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender, Güglin-
gen, Jugendhaus
20.00 Uhr Thomas-Gruppe, Gemeindehaus
Güglingen
Samstag, 13. Dezember
17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender Familie
Giebler, Talstr. 3, Güglingen
Mounttones
Mounttones gibt es wieder am 14.12., um 18
Uhr, auf dem Michaelsberg, diesmal mit der
Band „KiBa“ Merklingen. Wir freuen uns auf
viele Berg-Töne und Besucher.
Kirchengemeinderatswahl am 15. März 2015
Kirche will modern und vielfältig sein und sich
an der Lebenswirklichkeit der Menschen orien-
tieren. Neue Ideen sind gefragt. Wollen Sie hel-
fen, welche zu finden? Dann kandidieren Sie
doch für den Kirchengemeinderat!
Reinhard Wennrich, Wahlausschussvorsitzender 

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 6. Dezember
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Botenheim
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Stefan Jesser
Sonntag, 7. Dezember
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee 

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Do., 4.12., Fam. Sauer, Lindenstr. 13
Fr., 5.12., Haus am See, Am See 16
Sa., 6.12., Fam. Schaber, Mittelrain 4
So., 7.12., Fam. Löw, Heigelinsmühle 2
Mo., 8.12., Fam. Wennrich, Beethovenstr. 18
Di., 9.12., Frz, Evang. Gemeindehaus Frz, Torstr. 6
Mi., 10., Eib, K. Koch/M. Wöhr, Tannenstr. 16
Do., 11.12., Gartacher Hof, Weinsteige 4
Fr., 12.12., Kath. Jugendhaus, Brucknerweg 4
„Adventsmusik bei Kerzenschein“
am 6. Dezember präsentiert der Chor MerCuri-
ons KlangKultur weihnachtliche Klänge in der
stimmungsvollen Atmosphäre der Leonhards-
kapelle in Güglingen (am Friedhof), Beginn ist
um 17 Uhr, der Eintritt ist frei.
Am Ende runden kostenloser Glühwein für die
Großen, Kinderpunsch für die Kleinen und di-
verses Kleingebäck das Konzert ab.
Vorankündigung: 
Gedenkgottesdienst für Sternenkinder
Am Freitag, 12. Dezember, um 20 Uhr, feiern wir
anlässlich des Weltgedenktages für verstorbene
Kinder einen Gedenkgottesdienst in der Mauri-
tiuskirche in Güglingen.
Herzliche Einladung an alle Eltern, die ein Kind
verloren haben, egal ob während einer Schwan-
gerschaft, kurz vor oder nach der Geburt oder
erst viel später. Auch wenn der Verlust bereits
Jahre oder Jahrzehnte her ist, werden diese Kin-
der immer Teil unseres Lebens bleiben.
Im Gottesdienst wollen wir uns an unsere Kin-
der erinnern und ihnen für eine Weile bewusst
Raum geben. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit zum Gespräch oder Verweilen.
Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert 
mit Classic Brass am 15. Dezember, um 20 Uhr, in
der Evangelisch-methodistischen Kirche in
Güglingen.

Samstag, 6. Dezember
17:00 Uhr Adventskonzert MerCurions Klang-

Kultur in der Leonhardskapelle
(siehe allgemeine Nachrichten)

Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit ad-

ventlichen Liedern mit dem Ge-
sangverein. Wir feiern die Heilige
Taufe von Jannik Bach. Das Opfer
geben wir für Heizkosten unserer
Gebäude.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren. Wir proben das Krippen-
spiel.

Montag, 8. Dezember
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
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18:00 Uhr Jugendgottesdienst MEET JESUS in
Botenheim zum Thema: „LichtER-
show“

Dienstag, 9. Dezember
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Mittwoch, 10. Dezember
19:30 Uhr Bibelgespräch
20:00 Uhr Hauskreis 44Plus bei Familie

Maurer in Botenheim
Donnerstag, 11. Dezember
14:30 Uhr Senioren 120 in Botenheim
Samstag, 13. Dezember
18:00 Uhr Bezirksteeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirksjugendkreis in Botenheim
Sonntag, 14. Dezember
19:00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach

Absprache). Info: Jochen Türk, Tel.
07143/23061

15:00 Uhr Weihnachtsfeier der Kinder vom
Kindergottesdienst

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber (14-täglich). Info: Weber,
Tel. 07135/937770

Sonntag, 7. Dezember – 2. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen, Über-

tragung aus Schw. Gmünd
15:00 Uhr Weihnachtsfeier in der Kirche
Dienstag, 9. Dezember
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 10. Dezember
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 5. Dezember
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 6. Dezember
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel in der

Marienkirche
Sonntag, 7. Dezember - 2. Advent:
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele

Montag, 8. Dezember
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
Frauenzimmern 

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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Dienstag, 9. Dezember
14.30 Uhr Seniorenkreis im Jugendraum

Heute: „Weihnachten naht“ Ad-
ventliches Beisammensein

17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-
gen

17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender
Evang. Gemeindehaus, Torstraße 6,
Frauenzimmern

20.00 Uhr Probe des Beerdigungschores
Mittwoch, 10. Dezember
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender

bei Katrin Koch + Marion Wöhr,
Tannenstr. 16

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern
„Wir basteln einen kleinen Weih-
nachtsengel“

Donnerstag, 11. Dezember
19.15 Uhr „Stiller Advent“, Martinskirche

Frauenzimmern
Vorschau:
Sonntag, 14. Dezember
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra, Marienkirche

Predigt: Lothar Riegel

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.

Freitag, 5. Dezember
ab 17.00 Uhr Die Kinder der Kinderkirche kom-

men in die Häuser und singen zum
Advent

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 6. Dezember
ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Altpa-

pier. Bitte stellen Sie das Material
in kleinen Päckchen gut gebün-
delt an den Gehwegrand.

Sonntag, 7. Dezember – 2. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele
Der Gottesdienst wird durch den
Posaunenchor Eibensbach-Frau-
enzimmern musikalisch mitge-
staltet.

Montag, 8. Dezember
ab 17.00 Uhr Die Kinder der Kinderkirche kom-

men in die Häuser und singen zum
Advent

Dienstag, 9. Dezember
9.30 Uhr Spielkreis

14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus
Heute: „Die Geschichte der Sprin-
gerle“

15.30 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender,
Evang. Gemeindehaus

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Gemeindehaus

Mittwoch, 10. Dezember
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
17.30 Uhr Lebendiger Adventskalender bei

Katrin Koch + Marion Wöhr, Tan-
nenstr. 16, Eibensbach

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach

19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus
„Wir basteln einen kleinen Weih-
nachtsengel“

Donnerstag,11. Dezember
19.15 Uhr „Stiller Advent“, Martinskirche
Vorschau:
Sonntag, 14. Dezember
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra Marienkirche

Eibensbach
Predigt: Lothar Riegel

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
mit Prädikantin Heide Kachel

Freitag, 5. Dezember
14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag: Advents-

feier mit unserem Hofphotograph
Karl Biederstädt: Jahresrückblick
mit Bildern aus der Landesgarten-
schau, dem Blühenden Barock,
vom Kaffeemühlenmuseum, sowie
aus Weiler und Pfaffenhofen

18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 7. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R.

Horst-Werner Neth und dem Ge-
sangverein Liederkranz Pfaffen-
hofen

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus – wir üben ....

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis 
Montag, 8. Dezember
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 9. Dezember
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472) 
ab 12.00 Uhr Mittagstisch „Pfeffer und Salz“
18.00 Uhr Bastelkreis 
Mittwoch, 10. Dezember
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Weiler 
18.30 Uhr Jungbläser
19.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend zur

Vorbereitung der Waldweihnacht
im Gemeindehaus Pfaffenhofen

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck) 

Freitag, 12. Dezember
18.30 Uhr Jungbläser
19.00 Uhr Konzert „Sing4fun“ in der Lam-

bertuskirche
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 13. Dezember
19.30 Uhr Konzert „Ornament“ in der Lam-

bertuskirche 

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen



Vorbereitung der Waldweihnacht
im Gemeindehaus Pfaffenhofen

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck) 

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent 
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit der Kita Arche
Noah und dem Liederkranz Weiler
als Eröffnung unseres Weihnachts-
marktes, anschließend Weih-
nachtsmarkt auf dem Kelterplatz

10.45 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche

Gerne nehmen wir auch Kuchenspenden an die-
sem Tag entgegen. Sie können Ihren Kuchen ab
13 Uhr im Gemeindehaus abgeben.

Weihnachtseinkauf im Diakonie Weltladen
Solidare
Am Samstag, 6. Dezember, dem Nikolaustag,
laden wir Sie herzlich in unseren Diakonie Welt-
laden Solidare in die Obertorstr. 6 nach Bra-
ckenheim ein. Es stehen dort Spekulatius und
Gewürztee für Sie zum Probieren bereit. Viel-
leicht haben Sie Lust noch ein bisschen in un-
serem Laden zu stöbern – Weihnachten ist ja
nicht mehr weit.
Für Klienten suchen wir dringend einen kleinen
Gefrierschrank (ca. 100 l), eine Waschmaschine,
ein Babyphon und einen Wäschetrockner. Falls
Sie uns dies zur Verfügung stellen können, freu-
en wir uns auf Ihren Anruf, Tel. 07135/9884-0.

Matthias Rose

Ein Familienleben, das glücklich macht
Sonntag, 7. Dezember
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Ein Familien-

leben, das glücklich macht.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Fest an das König-
reich glauben (Hebräerbrief 11:1).

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Donnerstag, 11. Dezember
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger – Besprechung von
Josua 1 bis 5. Ansprachen und Ge-
spräche mit diesen Themen: –
Was der heilige Geist ist. – Ehe-
bruch: Wie könnte man sich geis-
tigen Ehebruchs schuldig ma-
chen? 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft
VIDEO auf www.jw.org: Warum lohnt sich ein
genauerer Blick in die Bibel? Sie möchten mehr
über die Bibel wissen? Wir bieten Ihnen ein kos-
tenloses Bibelstudium: Füllen Sie das Kontakt-
formular aus (auf www.jw.org > Kontakt) oder
rufen Sie uns direkt im Zabergäu an: 0176/
42525578. 

Neue Eingangstüre in der Schneckenvilla
In der vergangenen Woche wurde die in die
Jahre gekommene Eingangstür der Kinderta-
gesstätte „Schneckenvilla“ in Weiler durch ein
neues Eingangselement ersetzt. Durch die neue
Verglasung der Türe wird die Garderobe im
Foyer der Kindertagesstätte viel heller. In den
nächsten Tagen wird nun noch der bisherige
Windfang überarbeitet und saniert.

Bildungspartnerschaft zwischen der KKS und
der Handwerkskammer Heilbronn – ganz
praktisch
Die seit Anfang November bestehende Bil-
dungspartnerschaft zwischen der Handwerks-
kammer Heilbronn und der Katharina-Kepler-
Schule wurde nun am 26.11.14 erstmals ganz
praktisch in Angriff genommen.
Die ortsansässigen Handwerksbetriebe Maschi-
nenbau Durst, Optiker Stanzel, Bäckerei Bürk,
die Weingärtner Cleebronn-Güglingen e. G.,

SCHULE UND
BILDUNG

Schneckenvilla Weiler

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Sonntag, 14. Dezember
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit

unserem Kindergarten und dem
Liederkranz Weiler als Eröffnung
unseres Weihnachtsmarktes, an-
schließend Weihnachtsmarkt auf
dem Kelterplatz

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis
Jahresrückblick mit vielen Bildern aus Pfaf-
fenhofen und Weiler
Am Freitag, dem 5. Dez., um 14.30 Uhr, hält
unser „Hofphotograph“ Karl Biederstädt einen
Jahresrückblick mit vielen Bildern aus der Lan-
desgartenschau Sigmaringen, dem Blühenden
Barock in Lugwigsburg, dem Kaffeemühlenmu-
seum in Wirnsheim sowie aus unseren Teilorten
Pfaffenhofen und Weiler im Gemeindehaus
Pfaffenhofen. Alle Interessenten sind herzlich
willkommen.
Mittagstisch
Wir laden Sie bereits am Dienstag, 9. Dezember,
ab 12 Uhr ein zu einem „Leckeren Weihnachts-
überraschungsmenü“. 
Anschließend gibt es noch eine kleine Weih-
nachtsfeier. 
Lassen Sie sich einladen – wir freuen uns auf Sie.
Das Team von „Pfeffer und Salz“ wünscht allen
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute fürs
neue Jahr, dass wir uns gesund wiedersehen.

„Pfeffer und Salz“
Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen am 3. Ad-
vent
Um 10.30 Uhr läuten unsere Glocken zum Got-
tesdienst und läuten gleichzeitig unseren
Weihnachtsmarkt ein. Der Posaunenchor wird
im Anschluss überleiten zum Mittag auf dem
Kelterplatz. Auf einem stimmungsvoll gestalte-
ten Kelterplatz können Sie dann einen der ge-
mütlichsten Weihnachtsmärkte in der Region
erleben. Allerlei verschiedene Stände mit ver-
schiedensten Angeboten laden zum Bummeln
ein. Auch die Kirchengemeinde ist wieder mit
offenem Adventsliedersingen, einem Stand des
Bastelkreises (Bastelarbeiten) und einem Stand
der Evang. Jugend (Waffeln) vertreten. Kommen
Sie doch einfach vorbei.
Verbindlichsten Dank sagen wir für
• 750 € der Fa. Achauer zur Förderung gesun-

den Essens in unserem Kindergarten
• 385 € Einzelspende für die Beschallung unse-

rer Kirche
• 201,34 € von „Wurst und Weck“ nach der

Churchnight, für die Organisation Open Doors,
die verfolgten Christen weltweit beisteht.

• 530 €, die für unsere Kirche eingegangen sind
• 1.000 €, die unser Bastelkreis beim Advents-

bazar erwirtschaftet hat

Sonntag, 7. Dezember – 2. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

nach der Normalform – Pfarrer 
i. R. Horst-Werner Neth 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Ab 14.30 Uhr Adventskaffee im Gemeindehaus 
Mittwoch, 10. Dezember
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend zur

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler
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Roland Jesser GmbH sowie die Albert Amos
GmbH und Co. KG stellten am Mittwochvormit-
tag für die drei neunten Klassen der KKS ihre
Ausbildungsberufe vor.
Die Neuntklässler erhielten eine kurze theore-
tische Einführung in verschiedene Ausbildungs-
berufe, wie z. B. Konditor, Weintechnologe, Zer-
spanungsmechaniker, Optiker, Stahlbetonbauer
oder Anlagenmechaniker für Sanitär und 
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Heizung bevor sie mit ihren eigenen Händen
schleifen, umfüllen, kneten oder formen 
durften. 
Die Rückmeldung der Schüler/-innen im An-
schluss über die angebotenen Ausbildungsbe-
rufe war sehr positiv. 
Wir würden uns freuen, wenn der eine oder die
andere sich zukünftig für eine Ausbildung beim
ortsansässigen Handwerk entscheidet.

Die adventlich geschmückte Kaffeetafel bei Fa-
milie im Zentrum (FiZ) ist für 26 ehrenamtliche
Mitarbeiter gedeckt. Sie engagieren sich beim
FiZ und bei den Güglinger Kindertageseinrich-
tungen für ihre Mitmenschen.
„Heute haben wir sie eingeladen, um uns bei
ihnen zu bedanken“, begrüßte Bürgermeister
Dieterich „denn bürgerschaftliches Engage-
ment und Ehrenamt sind unverzichtbare Be-
standteile einer Gemeinde. Sie leisten eine
wertvolle und wertschätzende Aufgabe“.
So gibt es ausgebildete Elternmultiplikatoren,
die Eltern mit Migrationshintergrund zu Eltern-
gesprächen oder Elternabenden begleiten und
übersetzen. In diesem Jahr konnten auch wei-
tere Familienbesucher ausgebildet werden, die
Familien nach der Geburt eines Kindes besuchen
und ein Begrüßungsgeschenk überbringen, in

Dankeschön für bürgerschaftliches Engagement

Familie im Zentrum
Güglingen

dem sich neben allerlei Nützlichem für die ers-
ten Monate auch ein selbst gestricktes Mütz-
chen oder ein paar Söckchen findet, die von eh-
renamtlichen Mitarbeitern gestrickt werden.
Das Frauenfrühstück, das immer am letzten
Donnerstag im Monat stattfindet, wird auch
durch das Ehrenamt begleitet und hat sich in-
zwischen fest etabliert.
Auch in den Kitas ist die Unterstützung der eh-
renamtlichen Mitarbeiter nicht mehr wegzu-
denken. Sei es beim Projekt „Technolino“ oder
beim Mittagessen mit den Kindern. Hier werden
die Tische gedeckt für die hungrigen Kinder, zu
denen das Mittagessen transportiert wird. Dank
der Helfer ist es möglich hier eine Atmosphäre
wie zu Hause zu schaffen, in der die Kinder in
vertrauter Runde essen und Erlebnisse vom Vor-
mittag erzählen können.

Fest etabliert und immer gut besucht sind die
Sprachkurse die montags in Güglingen und
dienstags in Eibensbach stattfinden. Hier wur-
den Agnes Durst und Helga Spahlinger für ihr
5-jähriges ehrenamtliches Engagement geehrt
und zum Dank einen Blumenstrauß überreicht.
Die Sprachkurse hatten ihren Ursprung in den
Güglinger Kindertageseinrichtungen. Hier sah
man den Bedarf von Müttern und begann mit
dem Sprachkurs zunächst in Eibensbach und
anschließend in Güglingen. „Auch für uns war
das eine Herausforderung“, berichtet Agnes
Durst „Wir haben zwar beide an Schulen unter-
richtet, aber hier unterrichten wir Erwachsene
in Deutsch als Fremdsprache“. Die Teilnehmer
der Sprachkurse bringen ganz unterschiedliche
Voraussetzungen mit. Sei es in der Schulbildung
der verschiedenen Herkunftsländer und die Ver-
trautheit mit weiteren Fremdsprachen, das
Alter der Teilnehmer, das sich zwischen 20 und
40+ bewegt, aber auch ob die Frauen schon län-
ger in Deutschland leben und sich so mancher
Sprachgebrauch festgesetzt hat oder ohne Vor-
kenntnisse mit dem Lernen beginnen können.
Durch diese unterschiedlichen Voraussetzun-
gen der Teilnehmer war es wichtig, verschiede-
ne Kurse zu bilden um somit gute Lernbedin-
gungen zu schaffen.
Ziel des Kurses ist es, dass die Frauen gerne
kommen, sich wohl- und ernstgenommen füh-
len. So lernen sie gerne und können am öffent-
lichen Leben teilhaben.

„Wir hoffen, dass sie ihr Ehrenamt weiterhin mit
viel Freude ausführen und freuen uns, wenn sie
noch weitere Helfer vermitteln können, denn
der Bedarf ist groß“, unterstrich Bürgermeister
Dieterich.
Anschließend konnte man sich noch bei gemüt-
lichem Beisammensein unterhalten, kennenler-
nen und den Nachmittag ausklingen lassen.
Info:
Gerne können Sie sich bei Fragen zu verschie-
denen Gruppen und Kursen oder Interesse am
Ehrenamt bei FiZ unter 07135/9389245 oder
per Mail unter familienzentrum-gueglinen@t-
online.de melden.
Die Sprachkurse finden montags in Güglingen
und dienstags in Eibensbach jeweils um 9.00
Uhr statt.
Die Strickgruppe trifft sich wieder am Dienstag,
dem 09.12.14, um 9.00 Uhr, im FiZ.
Erst im neuen Jahr, am Donnerstag, dem
29.01.15, um 9.30 Uhr, findet wieder das Frau-
enfrühstück im FiZ statt.

Konnte Hermann Hesse auch malen?
Diese Frage wurde den Schülern der Realschule
Klasse 6c auf der Hermann-Hesse Ausstellung
„Mit Feder und Farbe“ beantwortet.

Realschule Güglingen



Farbenfrohe Bilder in Verbindung zu Gedichten
gaben Einblick in das Leben von Hermann
Hesse. Unter museumspädagogischer Anleitung
begaben sich die Schüler in der Kunsthalle Vo-
gelmann auf die Suche nach Sinnzusammen-
hängen von Bildern und Texten. Inspiriert durch
seine Arbeit fiel es den Schülern danach nicht
schwer, bei einem Workshop unter kunstpäda-
gogischer Anleitung selbst wunderschöne
Aquarelle zu gestalten. Organisiert wurde die
Veranstaltung durch die beiden Lehrerinnen der
Realschule Güglingen, Korinna Katzer und 
Nicole Kögel. (Presseteam der RSG – Hen/Re)

Weihnachtskonzert des ZGB am 9. Dezember,
um 19:30 Uhr, in der Stadtkirche Bracken-
heim
Ja, es ist tatsächlich schon so weit! Nicht nur
die Schokoladenfabriken kümmern sich schon
lange um das bevorstehende Weihnachtsfest,
sondern auch unsere Musiker aus der Oberstufe
(Chor und Orchester) und der Lehrer-Eltern-
Chor unter Leitung von Miriam Burkhardt. Au-
ßerdem proben einige Solisten bereits seit Be-
ginn des Schuljahres mit viel Spaß und
Engagement für das diesjährige Weihnachts-
konzert.
Es erwarten Sie sowohl berühmte klassische
Werke der geistlichen Chorliteratur, wie das
Halleluja aus dem Oratorium „Der Messias“ von
Georg Friedrich Händel (Lehrer-Eltern-Chor),
als auch moderne weihnachtliche Titel des
Oberstufenchors. Als Solisten treten Jule Hamp
(Blockflöte), Laura und Anna Klootz (Violine),
Lilly Schuster (Orgel) und Jan Jerlitschka (Ge-
sang) auf. Das Oberstufenorchester begleitet
die verschiedenen Ensembles und Solisten.
Wie immer sind alle Eltern, Lehrer, Schüler,
Freunde der Schule sowie der Musik sehr herz-
lich eingeladen! Der Eintritt ist frei.

Kurse und Veranstaltungen
Motorsägen- und Brennholzlehrgang
Der Lehrgang vermittelt Grundkenntnisse im
Umgang mit der Motorsäge im Rahmen der
Brennholzaufarbeitung, jedoch nicht die Fäl-
lung von Bäumen. Inhalte: 
– Modul 1 und 2 GUV-I 8624 (Standard des
Bundesverbandes der Unfallkassen)
– Aufbau und Funktionsweise der Motorsäge 
– Arbeitssicherheit, Ergonomie, Unfallverhü-
tung 
– einfache Wartung und Pflege der Motorsäge 
– Spannungen im Holz 
– Sägeübungen: Fächer-, Stech-, Entlastungs-
schnitte, Trenn- und Spannungsminderungs-
schnitte 
– Brennholzaufbereitung und -lagerung 
Praktische Übungen finden im Wald statt.
Mitzubringen: Motorsäge mit Betriebsstoffen,
Spalthammer u. Keil, Schnittschutzhose, Wald-
arbeiterschuhe mit Schnittschutz, Arbeits-
handschuhe, Waldarbeiterschutzhelm mit
Gehör- u. Gesichtsschutz, Vesper u. Getränk.
Wolfang Lackner
Sa, 10.01.15, 8.30 – 17 Uhr, Gügl., VR, Medio-
thek 60 €inkl. Skript 

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Lesen aus dem Gesicht,Teil II
Die Psycho-Physiognomik ist die Lehre vom Zu-
sammenspiel von Seele und Körper. Es ist ein
alter Traum der Menschen, den anderen schon
an seinem Gesicht und dessen Ausprägungen
einschätzen zu können.
Dieses Seminar ist die Fortsetzung des 1. Teils
vom November. Neue Teilnehmer sind willkom-
men.
Dieter Klippel
Mi, 14.01., 18-21 Uhr, Gügl., Mediothek, VR
14 €, ab 10 TN, inkl. Skript 
Make-up für jeden Tag
Kurs ist ausgebucht.
Fr, 16.01., 14:30-17:30 Uhr
Konkurrenz, Neid, Eifersucht unter Ge-
schwistern
Praxistipps für Eltern
Ihre Kinder streiten und zanken sich fortlau-
fend? Machen Ihnen Vorwürfe, dass Sie als El-
tern IMMER das Geschwisterkind bevorzugen?
Womöglich haben Sie ein ungutes Gefühl dabei
Ihre Kinder einmal alleine zu Hause zu lassen?
Dieses Seminar bietet Ihnen Gelegenheit Ihre
Fragen zu stellen. Sie erfahren, wie Sie als Eltern
reagieren und eingreifen, um ein besseres Fa-
milienklima aufzubauen. Liane Dresler
Sa, 17.01., 10-12 Uhr, Gügl., Mediothek, VR
6 €, ab 10 TN

14. Dezember – Adventskonzert
Inzwischen ist es zur Tradition geworden: unser
Adventskonzert in der katholischen Kirche Ne-
ckarwestheim (Weststraße 15). Um 17 Uhr
möchten wir Sie aus dem hektischen Alltagsge-
schehen entführen und auf einen besinnlichen
3. Advent einstimmen. Neben den musikali-
schen Darbietungen wird Sie Annemarie Guten-
sohn mit weihnachtlichen Geschichten durch
das Programm führen. Bei freiem Eintritt freuen
wir uns auf Ihr Kommen und Ihren Applaus. Das
Konzertprogramm finden Sie auf unserer
Homepage.
Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir das richtige Angebot für Sie.
Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren Partner
oder auch sich selbst: schenken Sie doch einen
Gutschein für einen Schnupperkurs an unserer
Musikschule. Oder erfreuen Sie Ihre Lieben mit
den musikalischen Kostbarkeiten unserer CD
„Viva la Musica“. Nähere Informationen erhal-
ten Sie im Sekretariat der Musikschule.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen a. N.; Tel.
07133/4894; Fax 07133/5664; Mail: info@lauf-
fen-musikschule.de; Internet: https://musikschu-
le-lauffen.de

Momentan genug von Schule, aber dennoch
den Wunsch zu studieren und dabei noch Geld
verdienen?
„Holzbau – Projektmanagement“ bietet bei-
des: Ausbildung zum Zimmerer und gleichzeitig
Studium 1. Semester Projektmanagement
(Bau).
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzu-
gangsberechtigung, die im Bereich Holzbau
Führungspositionen anstreben. 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Zimmererhandwerk erlernen
und gleichzeitig studieren:
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Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges
beträgt fünf Jahre und drei Monate.
Nächster Ausbildungsstart: September 2015
Bewerbungsschluss 31. Mai 2015
Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenz Zentrum Holzbau & Ausbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351/4409155
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de, www.zimmerer-
zentrum.de

Die Angebote von Januar bis April 2015 (die Lg.-
Nummern sind in Kürze verfügbar):
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
07.01. Grundlagen der Seilwindenbedienung
08.01. Einsatz von Rückewagen im Privatwald
16. - 20.02. Holzernte-Aufbaulehrgang 
12. - 13.03. Holzrücken im Privatwald 
23. - 25.03. Durchforstung im Privatwald (Fich-
te, Buche)
30.03. - 01.04. Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-
Gebühr 375 €) 
20.04. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende
Seilwinden- Prüfung“ 
21.04. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende
Forstkranprüfung“ 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
20. - 22.01. Holzernte-Grundlehrgang 
02. - 06.02. Kombinierter Motorsägen- und
Holzerntegrundlehrgang 
18. - 20.02. Holzernte-Grundlehrgang 
03. - 04.03. Motorsägen-Grundlehrgang für
Frauen 
12. - 13.03. Waldbewirtschaftung für Neuei-
gentümer Teil 1 
19. - 20.03. Wildschäden im Wald
23. - 24.03. Walderneuerung durch Pflanzung
26. - 27.03. Waldbewirtschaftung für Neuei-
gentümer Teil 2 
16. - 17.04. Waldbewirtschaftung für Neuei-
gentümer Teil 3 
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Be-
ginn beim Veranstalter
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn,
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel.
07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, E-Mail:
fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Ri-
chard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel.
0721/926-3391, Fax: 0721/926-6297, E-Mail:
fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbe-
triebs ForstBW finden Sie im Internet unter
www.wald-online-bw.de

65 Jahre verheiratet
Erwin und Meta Thüringer feiern eiserne
Hochzeit
Ihren 65. Hochzeitstag, den Tag der eisernen
Hochzeit, feierten am vergangenen Mittwoch,
3. Dezember, die Eheleute Erwin und Meta 
Thüringer. Von Herzen dankbar blicken die bei-
den 91- und 90-Jährigen auf die lange gemein-
same und – trotz Schicksalsschlägen – schöne
Zeit zurück.
Dazu gehört, dass Meta Thüringer seit März ver-
gangenen Jahres die meiste Zeit im Bett verbrin-
gen muss. Das Atmen bereitet ihr große Proble-
me, so dass ihr ständig Sauerstoff zugeführt

Lehrgänge für Privatwaldbesitzer

PERSÖNLICHES



05.12.2014 Rundschau Mittleres Zabergäu 1171

werden muss. Und trotzdem, oder gerade auch
deshalb, nehmen Erwin und Meta Thüringer
„jeden Tag als ein Geschenk aus Gottes Hand“,
betonen sie.
Und so verwundert es auch nicht, dass die Ju-
bilarin trotz ihrer Krankheit fast immer gut ge-
launt im Krankenbett ist. Sie sei „allen von Her-
zen dankbar für die gute Fürsorge“ mit der sie
bedacht wird, sagt sie. Der Schwester von der
Diakonie die jeden Morgen kommt, ihrem Haus-
arzt Doktor Balz und natürlich ihren drei Töch-
tern und den Schwiegersöhnen, die sich bei der
Pflege und Versorgung der Mutter abwechseln.
Liebevoll umsorgt auch Erwin Thüringer seine
Frau. Oft und lange sitzt er bei ihr am Bett. Sie
unterhalten sich und sagen gemeinsam immer
wieder einen Liedvers aus dem alten Gesang-
buch auf: „Ewigkeit in der Zeit leuchte hell 
hinein, dass uns werde klein das Kleine und groß
das Große erscheinen, selge Ewigkeit“.
Dass sie selbst nichts mehr schaffen kann, vor
allem auch nicht mehr in ihrem blühenden Gar-
ten, fällt Meta Thüringer immer noch schwer,
erzählt Meta Thüringer. Deshalb lasse sie sich
an warmen Sommertagen auch nur ganz selten
auf den Balkon oder gar in den Garten setzen.
Obwohl ihr natürlich die frische Luft gut tun
würde, wie sie weiß.
Am 3. Dezember 1949 läuteten in Eibensbach
die Hochzeitsglocken für das junge Paar. Und
auch vor fünf Jahren, beim diamantenen Hoch-
zeitstag, gab es zwei Tage später Glockengeläut,

diesmal von der Pfaffenhofener Lambertuskir-
che. Ihrer Kirche, die von den beiden 30 Jahre
lang, vom Erntedankfest 1964 bis wieder zum
Erntedankfest 1995 mit viel Liebe und großem
Engagement als Mesnerehepaar betreut wurde.
Heute, zum 65. Hochzeitstag, läuten keine Glo-
cken: Mit einer Hausandacht, zusammen mit
Pfarrer Johannes Wendnagel, im Kreis der Kin-
der und fünf Enkelkinder, wird das eiserne
Hochzeitsjubiläum gefeiert. Zuvor kommt

nachmittags auch noch Bürgermeister Dieter
Böhringer zur Gratulation. „Dass der sich dafür
Zeit nimmt“, freut und bewundert Erwin Thü-
ringer ganz besonders.
Die Gemeinschaft der Altpietisten hat Erwin
und Meta Thüringer einst zusammen geführt.
Dieser Gemeinschaft halten beide heute noch
die Treue. Auch wenn Meta Thüringer jetzt nicht
mehr zur sonntäglichen Gemeinschaftsstunde
mitgehen kann. wst

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

Viele Besucher beim 22. Güglinger Weihnachtsbummel
Am Sonntag luden der Handels- und Gewerbeverein Güglingen, die GIGA und die Stadtverwaltung Güglingen wieder zum Bummeln am 1. Advent
ein. Pünktlich zur Mittagszeit waren alle Stände auf der Marktstraße vor der Kirche und im Deutschen Hof aufgebaut. Zur Freude aller spielte das
Wetter mit und so lockten winterliche Temperaturen und die Lust auf Glühwein und Punsch viele Menschen in die Güglinger Innenstadt:

Auf der Marktstraße hatten zahlreiche Läden zusätzliche Stände vor Ihren Geschäften aufgebaut mit besonderen Angeboten zur Weihnachtszeit.
Was gut war, da in den Läden bisweilen dichtes Gedränge herrschte. Kein Durchkommen war am Nachmittag auch beim Flohmarkt der Arche Noah
in der Herzogskelter. Der Deutsche Hof war ein Waffel- und Crépe-Paradies, wo es den ganzen Nachmittag herrlich duftete, da Schulen und Vereine
schüsselweise süßen Teig verarbeiteten. Im Café des Römermuseums bogen sich die Tische unter den leckeren selbstgemachten Kuchen, die auch
am Montag noch viele Kaffeetische erfreut haben dürften.
Wer auf der Jagd nach Weihnachtsgeschenken war, wurde auf seinem Bummel sicherlich nicht enttäuscht. Man konnte Selbstgestricktes, Geschenke
aus Holz, Filz, Papier und allen sonst erdenklichen Materialien kaufen. Die Floristen und Blumengeschäfte boten herrliche Gestecke an. Aber auch
die Auswahl an kulinarischen Geschenken war groß: Von Wein, über Honig, Sirup, Plätzchen und feines Gebäck bis zu kretischen Spezialitäten, Wurst-
waren und Likören – natürlich hausgemacht – war alles geboten.



Adventsfiguren erfreuten
Weihnachtsbummler
Die lebendigen Adventsfiguren von Anja Lämm-
le und ihrem Team von der Praxis für Kranken-
gymnastik kamen gut an. 
In der Summe verteilten Tannenbaum, Schnee-
mann und Co. Geschenke im Wert von 1000 € und
wurden bei ihren Runden durch die Innenstadt
immer von einer ganzen Schar Kinder begleitet.

Am Stand der Praxis vor der KSK war den ganzen
Tag reger Betrieb und Frau Lämmle freute sich,
dass der Zuspruch so groß war. Beim Verkauf
von Massagegutscheinen wurde jeweils 1 € für
einen guten Zweck bei Seite gelegt, insgesamt
103 €. Diese werden nun an den Kindergarten
Herrenäcker gespendet. 
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Auch für die Musik war bestens gesorgt. Die Jugendkappelle des Musikvereins sowie der Posaunenchor gaben im Wechsel kleine Platzkonzerte. Der
Nikolaus war ebenfalls unterwegs und erfreute die Kinder mit Geschenken. Zum Abschluss des Tages luden die Kirchengemeinden wieder zum le-
bendigen Adventskalender. Ein großer Kreis von Besuchern sammelte sich vor dem Haus in der Marktstraße 14, in dem das erste Fenster-Türchen
erleuchtet wurde. 

Dazu wurde gesungen und die Pfarrerin Ruth Kern hielt eine kurze Andacht. Mit besinnlichen Gedanken wurden die Besucher in die Adventszeit ent-
lassen und traten nach und nach den Heimweg an.

Experten aus dem Handwerk an der Katharina-Keppler-Schule
Vor weniger als einem Monat wurde die Bildungspartnerschaft der KKS-Schule mit der Handwerks-
kammer Heilbronn unterschrieben, letzten Mittwoch fand die erste Partnerschafts-Aktion statt.
Die sechs beteiligten Güglinger Betriebe präsentierten ihr Handwerk und Details zur Ausbildung,
zeigten aber auch die Perspektiven nach einer abgeschlossenen Ausbildung auf. Im Vorfeld konnten
sich die Neuntklässler für zwei Betriebe entscheiden, die sie näher kennenlernen wollten.

Im Uhrzeigersinn: Die Firma Amos stellte das Maurerhandwerk vor, die Firma Jesser bildet zum An-
lagenmechaniker für Sanitär- und Heizungstechnik aus, Roland Bürk erzählt von den Besonderhei-
ten der Ausbildung zum Bäcker und der Kellermeister der WG führte in die Weinverkostung ein. 



Das Besondere: Die Schüler durften sich auch
gleich im jeweiligen Handwerk ausprobieren
und bekamen von Auszubildenden und „Alten
Hasen“ Insider-Informationen. Jürgen Plapp
von der Firma Amos konnte beruhigen: Noten
werden nicht auf die Goldwaage gelegt, wenn
jemand für die Ausbildung geeignet ist. Frank
Berner von der Firma Durst riet den Schülern,
sich für die Berufswahl wirklich Zeit zu nehmen
und ermunterte auch die Mädchen einen Beruf
im Metallbereich nicht auszuschließen, da die
körperliche Belastung in dieser Branche gering
ist. Fingerspitzengefühl ist bei der Optikeraus-
bildung gefragt, die Christof Friedel (Optiker
Stanzel) und seine Auszubildende vorstellten.
Annegret Doll, Rektorin der Katharina-Keppler-
Schule, war sehr zufrieden mit der Veranstal-
tung, da man die Schüler im Vorfeld ganz direkt
motivieren konnte, sich in Voraussicht auf ihr
Praktikum, einen bestimmten Betrieb anzu-
schauen. Auch die Betriebe bestätigten, dass es
ein großer Vorteil ist, schon vor dem Praktikum,
die Gesichter zu kennen und vielleicht auch ge-
zielt Schüler anzusprechen, bei denen man
schon ein Geschick für den ein oder anderen
Beruf sehen konnte. 

Silas Schuster von den
Weingärtnern Cleebronn &
Güglingen erzielt Ausbildungs-
abschluss als bester Küfer
Deutschlands
„Qualität ist unsere Zukunft“ lautet das Motto,
unter dem die Weingärtner Cleebronn & Güg-
lingen seit 2009 verstärkt arbeiten. Beim Wein
hat sich dies schon längst bewährt. Nun zeigt
sich die Qualität auch in der Ausbildung junger
Menschen. Silas Schuster (19 Jahre) erhielt am
Samstag, 29. November 2014, die Auszeich-
nung zum Bundessieger. Er absolvierte seine
Ausbildung im Abschlussjahrgang 2014 als bes-
ter Küfer Deutschlands unter seinesgleichen.

Andreas Reichert, Erster Kellermeister der Wein-
gärtner Cleebronn & Güglingen, mit Silas Schus-
ter Bundessieger im Ausbildungsberuf Küfer,
Abschlussjahrgang 2014. 

(Bild: Weingärtner Cleebronn & Güglingen)
Der junge Mann stammt aus Güglingen und
seine Familie betreibt Wein- und Obstbau im
Nebenerwerb. „Nach einem Praktikum bei den
Cleebronnern war ich überzeugt, dass ich Küfer
werden will und in dem Betrieb meine Ausbil-
dung machen möchte. Ausschlaggebend dafür
waren der gute Ruf der Genossenschaft, der in

den letzten Jahren stark gestiegen ist, die Phi-
losophie des Betriebes und die große Motivati-
on der Mitarbeiter,“ berichtet Silas Schuster
über seine Entscheidung vor drei Jahren. Mit
Andreas Reichert, Erster Kellermeister bei den
Weingärtnern Cleebronn & Güglingen, hat er
einen guten Lehrmeister gefunden, der ihn
während seiner Ausbildung umfangreich unter-
stützte.
Und damit es mit dem Nachwuchs weiter geht,
sind die Cleebronner mit der Werkrealschule in
Güglingen vor wenigen Wochen eine Bildungs-
partnerschaft eingegangen. Der Startschuss für
die erste Aktion, an der mehrere Handwerksbe-
triebe beteiligt sind, fiel in der letzten Novem-
berwoche. Vor interessierten Schülergruppen
aus der neunten Klasse stellte jeder Partner sei-
nen Betrieb und das Berufsbild vor. „Die Schüler
durften den Beruf anhand von kleinen prakti-
schen Übungen erleben. Im Januar kommen die
Lehrer dann zu uns, damit auch sie ein Gefühl
dafür bekommen, was in den einzelnen Hand-
werksberufen so abgeht“, schildert Andreas
Reichert die neue, zukunftsorientierte Partner-
schaft.

Räumungsverkauf wegen
Geschäftsübergabe bei 
Textilhaus Holzhäuer in
Pfaffenhofen und Güglingen
Verkehrsgünstig gelegen und immer im Blick
der Kunden in der Region, ist das Modehaus
Holzhäuer aus Pfaffenhofen und Güglingen
nicht mehr weg zu denken. 2010 wurde in Pfaf-
fenhofen das 40-jährige Jubiläum und 2012 in
Güglingen das 30-jährige Jubiläum gefeiert.
Zum Jahresbeginn 2015 übergeben Alfred und
Rosemarie Holzhäuer die Geschäfte ihrer Toch-
ter Sylvia Rauschmaier.
„Das Modegeschäft trägt ganz klar die Hand-
schrift meiner Eltern, weswegen sie trotz Ruhe-
stands auch in den nächsten Monaten noch
präsent sind und mich tatkräftig unterstützen
werden“, sagt Sylvia Rauschmaier augenzwin-
kernd. Sie selbst freut sich auf die nicht ganz
neue Tätigkeit im Modehaus. Schließlich ist die
studierte Textilbetriebswirtin seit dem Jahr
2000 Mitglied der Geschäftsleitung.

Die zukünftige Geschäftsführerin Sylvia Rausch -
maier
Die Kunden können sich anlässlich des Räu-
mungsverkaufs wegen Geschäftsübergabe in
Pfaffenhofen und Güglingen über attraktive
Preisnachlässe ab dem 27. November freuen.
„Pünktlich kurz vor dem Güglinger Weihnachts-
bummel senken wir die Preise unserer aktuellen,
nicht reduzierten Herbst-Winterkollektion um
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20 Prozent. Auf das Sortiment unserer Marken-
mode im Damen-, Herren- und Kinderbereich
geben wir einen Nachlass von bis zu 50 Pro-
zent“, erklärt Alfred Holzhäuer.
Zum Jahresbeginn 2015 wird das Ladenge-
schäft in Pfaffenhofen umfassend renoviert; der
Verkauf in Güglingen geht weiter. 

(Text: Kerstin Besemer)

Layher investiert in neuen 
Versuchsstand
Um für Kunden auch künftig „mehr möglich“ zu
machen, hat Layher kürzlich einen neuen, hoch-
modernen Versuchsstand erfolgreich in Betrieb
genommen. Mit einem modular aufgebauten
Prüfportal inklusive rechnergestütztem Mess-
und Regelsystem sowie einer separaten Prüf-
grube bietet die Anlage optimale Voraussetzun-
gen für hochpräzise Testreihen im Rahmen der
Neu- und Weiterentwicklung sowie der Quali-
tätssicherung von Produkten.

Layher steht für Innovation. Seit über 65 Jahren
gibt das Familienunternehmen dem Gerüstbau
kontinuierlich entscheidende Impulse – mit
Systemgerüsten, die in Sachen Qualität und
damit auch Effizienz und Arbeitssicherheit
weltweit führend sind. Speziell das Versuchs-
wesen hat bei der Neu- und Weiterentwicklung
von Produkten im Hinblick auf Qualität einen
hohen Stellenwert. Mit dem Bau eines hochmo-
dernen Versuchsstands am Stammsitz in Güg-
lingen-Eibensbach hat Layher in den vergange-
nen Monaten optimale Voraussetzungen für die
Zukunft geschaffen. Auf dem neuesten Stand
der Technik verfügt die Anlage sowohl über ein
modular aufgebautes Portal mit computerge-
steuerter Prüftechnik als auch eine Prüfgrube.
„Wir bei Layher tüfteln kontinuierlich an neuen
Produkten und Ergänzungsbauteilen“, erklärt
Marketingleiter Franz Greisinger. „Im Zentrum
unserer Entwicklungsarbeit stehen immer die
Menschen, die im harten Baustellenalltag mit
unseren Systemen arbeiten. Ihnen soll ein
„Mehr“ an Effizienz und Sicherheit die Arbeit
erleichtern.“ Die Produktentwicklung folgt
daher einem systematisierten Prozess aus
Marktforschung, Ideenfindung und technischer



TSV Neuenstein – TSV Güglingen 1:0
Am Sonntag, 30. November, startete der TSV
Güglingen in sein letztes Spiel vor der Winter-
pause. Die Partie begann mit den ersten Tor-
chancen des TSV Güglingen, welche leider nicht
verwandelt werden konnten. Nach einigen
misslungenen Standartsituationen der Güglin-
gerinnen und einem aggressiven, körperbeton-
ten Spiel der Heimmannschaft geriet man in der
34. Min. in den 1:0-Rückstand.
Nach der Halbzeitpause kämpfte der TSV Güg-
lingen weiter, zeigte jedoch nicht den nötigen
Biss wie in den letzten Spielen. Nach weiteren
vereinzelten Torchancen endete das Spiel letzt-
endlich 1:0 für den TSV Neuenstein.
Wir wünschen allen verletzten Spielerinnen
eine erholsame Winterpause, um fit in die Vor-
bereitungsphase starten zu können. Noch ein-
mal ein herzliches Dankeschön an unsere jun-
gen Aushilfen.

C-Junioren
SGM Güglingen – SGM Unteres Zabergäu 3:1
Im letzten Spiel der Qualirunde konnten unsere
C-Junioren am 29.11. nochmals überzeugen. Zu
Beginn der Partie war man drückend überlegen,
doch die sich bietenden Tormöglichkeiten wur-
den reihenweise vergeben. Die Gäste machten
dies besser und erzielten mit ihrer ersten Tor-
möglichkeit die Führung. Güglingen verlor nun
ganz den Faden und hatte Glück, dass der Gäs-
temannschaft bis zur Pause kein weiterer Tref-
fer gelang. Nach dem Seitenwechsel bekam
man die Partie wieder in den Griff und gewann
am Ende verdient mit 3:1. Nach Beendigung der
Vorrunde reicht es nur für den vierten Platz.
Somit hat man das angestrebte Ziel, den Einzug
in die Leistungsstaffel, um einen Platz verfehlt.
D-Junioren
SGM Güglingen – FC Union Heilbronn II 2:0
Gegen den Favoriten aus Heilbronn gelang der
D-Jugend am 29.11. aufgrund einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung zum Rundenschluss
ein verdienter Erfolg. Die Zuschauer sahen zwei
gänzlich unterschiedliche Halbzeiten. In Halb-
zeit 1 war die Heimmannschaft das bessere
Team, doch wurden die Torchancen zu überhas-
tet vergeben. Dennoch ging man mit einer 1:0
Führung in die Pause. Nach dem Seitenwechsel
waren dann die Gäste die tonangebende Mann-
schaft. Güglingen kam kaum noch zu Entlas-
tungsangriffen. Einer dieser Konter wurde zum
viel umjubelten Treffer zum 2:0-Endstand ab-
geschlossen. Auch die D-Jugend landete somit
auf dem undankbaren 4. Rang in der Tabelle.
Altpapiersammlung
Am Samstag, 6. Dezember, sammelt die TSV-
Fußball-Jugend Altpapier und Kartonagen in
Güglingen (ohne Stadtteile).
Bitte stellen Sie das wiederverwertbare Mate-
rial ab 8:00 Uhr am Sammeltag gut sichtbar zur
Abholung am Straßenrand bereit.
Sie unterstützen mit dieser Aktion die Jugend-
arbeit des TSV Güglingen – und keine kommer-
ziellen Altpapier-Verwerter!
E-Jugend
Hallenbezirksmeisterschaften
Zwischenrunde in Obereisesheim
Die erste Mannschaft der Fußball-E-Junioren
konnte sich Anfang November als Gruppen-
zweiter für die Zwischenrunde der Hallenbe-
zirksmeisterschaften qualifizieren.

Abteilung Frauenfußball

Abteilung Jugendfußball

Umsetzung. Dazu erstellt das Entwicklungs-
team erste Zeichnungen und Prototypen, wel-
che am firmeneigenen Versuchsstand schließ-
lich umfangreichen Testreihen unterzogen
werden. „Seien es Vorversuche im Hinblick auf
das aufwendige Zulassungsverfahren durch das
Deutsche Institut für Bautechnik (DIBt), oder
auch durch Layher entwickelte, weiterführende
Studien“, so Greisinger.
Hierbei unterstützt der Layher Versuchsstand
mit neuester Technik und hoher Flexibilität.
Durch den modularen Aufbau des Prüfportals
lassen sich die Aufbauten optimal auf den je-
weiligen Test abstimmen. Die Kraft-Weg-
Steuerung erfolgt computergesteuert, was bei
Untersuchungen zu Traglast, Durchbiegung
oder Dauerfestigkeit nicht nur eine präzise Ein-
stellung von definierter Kraft und Prüfge-
schwindigkeit garantiert, sondern auch für eine
hohe Wiederholungsgenauigkeit sorgt. Dank
einer separaten Prüfgrube sind das Erproben
von Bauteilen bis rund fünf Meter Höhe sowie
Kugelfallversuche zudem problemlos möglich.
Ein Portalkran ermöglicht Mitarbeitern darüber
hinaus ein einfaches und schnelles Handling der
verschiedensten Bauteile.
Seit mehr als sechs Jahrzehnten überzeugt Lay-
her als Vorreiter für erstklassige Gerüstsysteme
„Made in Germany“. Mit seinen Ideen hat das
zukunftsorientierte und innovationsstarke Un-
ternehmen dem Gerüstbau kontinuierlich ent-
scheidende Impulse gegeben und die Entwick-
lung maßgeblich beeinflusst: Als erstes
Rahmengerüst revolutionierte das Blitz Gerüst
den Fassadengerüstbau. Mit seiner schrauben-
losen Keilschloss-Verbindungstechnik hat sich
das AllroundGerüst weltweit als Synonym für
Modulgerüste etabliert. Einen weiteren Meilen-
stein präsentierte Layher auf der Bauma 2013:
Allround Lightweight – die neue Dimension im
Gerüstbau. Doch Layher steht nicht nur für
hochwertige Gerüst-, Schutz- und Event-Sys-
teme, Fahrgerüste und Leitern, sondern bietet
als zuverlässiger Partner Kunden aus Gerüstbau,
Handwerk, Bauwirtschaft, Industrie und der
Veranstaltungsbranche auch wegweisende Ser-
viceleistungen. Tagtäglich machen die über
1.500 qualifizierten und motivierten Mitarbei-
ter „mehr möglich“ – egal ob am hochautoma-
tisierten Stammsitz in Güglingen-Eibensbach
oder bei den Vertriebstöchtern in mehr als 30
Ländern weltweit.
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.

Weihnachtszauber 
im Wildparadies Tripsdrill
Eine ganz besondere Atmosphäre verspricht die
alljährliche Tierweihnacht im Wildparadies
Tripsdrill bei Cleebronn. 

An den Adventssonntagen des 7., 14. und 21.
Dezembers lädt die traumhafte Kulisse inmitten
des Waldes zum Flanieren und Verweilen ein.
Funkelnder Lichterschmuck, weihnachtlich de-
korierte Stände und herzhafte Speisen sorgen
für vorweihnachtliche Stimmung.
Mit verschiedenen Bastel- und Aktionsständen,
einer besinnlichen Waldandacht und dem Be-
such des Nikolauses, ist für ein buntes Treiben
gesorgt. Für all diejenigen, die gerne auf nächtli-
che Entdeckungstour gehen, gibt es ein Advents-
angebot mit Fackelwanderung, Wolfsfütterung,
mehrgängigen Fest-Essen und Übernachtung.

TSV Güglingen – FC Kirchhausen 2:1
Der TSV hatte den Start am 29. November ver-
schlafen und Kirchhausen die Führung gleich
selbst aufgelegt (1.). Anschließend kämpfte sich
die Mannschaft langsam zurück in die Partie
und übernahm gegen die eigentlich harmlosen
Gäste wieder die Kontrolle. Auch wenn es spie-
lerisch noch an einigen Stellen haperte, konnte
man die Begegnung noch vor der Pause drehen.
Durch die Tore von Constantin Schwarzkopf
(30.) und Alexander Hartwich (45.) ging man
mit 2:1 in die Halbzeit.
Nach dem Seitenwechsel war man weiterhin
die bessere Mannschaft. In der Offensive wur-
den aber zu viele Chancen vergeben um das
Spiel frühzeitig zu entscheiden. Gleichzeitig
wurde die Gangart auf dem Platz immer härter,
was zu einigen Verwarnungen auf Seiten der
Gäste führte. Vom Ergebnis blieb es weiter
knapp, Kirchhausen musste aber zwei berech-
tigte Platzverweise in der Schlussphase hinneh-
men (70./90.) und hatte dem Güglinger Sieg
dann nichts mehr entgegen zu setzen. 
Reserve
TSV Güglingen – FC Kirchhausen abgesagt
Der TSV Güglingen konnte verletzungsbedingt
keine Reservemannschaft stellen.
Vorschau
Am Sonntag, dem 7. Dezember, ist der TSV Güg-
lingen zu Gast bei der SGM Meimsheim. Anpfiff
ist um 14.00 Uhr, die Reserve beginnt um 12.15
Uhr.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

RMZ-Fahrplan 
zum Jahreswechsel
Wir wollen frühzeitig auf die Erscheinungs-
termine der „Rundschau Mittleres Za-
bergäu“ aufmerksam machen, damit Sie
sich die entsprechenden Redaktionstermine
schon vormerken können:
Die letzte Ausgabe der RMZ im Jahr 2014
erscheint am Freitag, 19. Dezember.
Redaktionsschluss ist wie gewohnt am
Dienstag, 16. Dezember, um 15 Uhr.
Die erste Ausgabe der RMZ im Jahr 2015
erscheint am 9. Januar, Redaktionsschluss
ist schon am Montag, 5. Januar.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
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Jetzt geht es am Sonntag, 7. Dezember, in die
zweite Runde. Ab 9:00 Uhr haben sich die Jungs
mit den Mannschaften SGM Leingarten II, TSV
Nordheim I, TG Böckingen I, FSV Friedrichshaller
SV I und Neckarsulmer Sport-Union I auseinan-
derzusetzen. Wir wünschen viel Erfolg bei der
Zwischenrunde in Obereisesheim.

Jugend
SSV Auenstein – TSV Güglingen 3:6
Gegen den Tabellennachbarn aus Auenstein
hatte man sich zum Vorrundenabschluss eini-
ges vorgenommen, und ging entsprechend kon-
zentriert in die Partie. Zu Beginn entwickelte
sich ein ausgeglichenes Spiel. Aber gegen Ende
wurden kompromißlos alle vier Einzel von un-
seren Jungs gewonnen und damit die Punkte
nach Hause gebracht. Starke Leistung. Es ge-
wannen in den Doppeln Kulbarts, S./Schmieder.
In den Einzeln Kulbarts, S. (2), Schmieder und
Grasmik (2).

WICHTIG – DRINGEND
Bubenturnen
Hilfe ... gesucht … wird engagierter Übungslei-
ter-in/Trainer-in
Da unser Herr Thurner sein Bubenturnen in jün-
gere Hände geben möchte, suchen wir dringend
ein oder zwei junge Männer/Frauen (oder auch
älter) die ca. 15 - 25 aufgeweckte Jungs im Alter
von 6 - 12 Jahren für’s Turnen begeistern möch-
ten/könnten.
Wir müssen sonst das Bubenturnen aufge-
ben!! 
Wer traut sich und hätte Lust, Spaß und Freude
daran, Kinder sportlich zu fördern? Oder wüsste
Jemanden?
Über Interessenten würden wir uns sehr freuen.
Diese dürfen sich gerne melden bei:
Heike Schmid, Abteilungsleiterin Turnen, Mobil
0176/50054953 oder E-Mail: turnen@tsv-
gueglingen.de

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 6. Dezember
8:00 Uhr Altpapier- und Kartonagensammlung
in Güglingen (ohne Stadtteile)
Sonntag, 7. Dezember 
9:00 Uhr Schach – A-Klasse
VfL Eberstadt I – SG Meimsheim-Güglingen II
9:00 Uhr Jugendfußball
Hallenbezirksmeisterschaften (Zwischenrunde)
der E-Junioren in Obereisesheim
10:30 Uhr Jugendfußball SGM B-Junioren –
Aramäer Heilbronn
12:15 Uhr Fußball Aktiv SGM Meimsheim Res.
– TSV Güglingen Res.
14:00 Uhr Fußball Aktiv SGM Meimsheim – TSV
Güglingen
14:00 Uhr Nikolausbescherung in der „Herzogs-
kelter“

Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – SC
Oberes Zabergäu 0:2

Abteilung Tischtennis

Abteilung Turnen

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

In einer ebenwürdigen Partie unterlag die SGM
leider unglücklich mit 0:2. Mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung konnte man dem
Tabellenführer Paroli bieten, scheiterte jedoch
immer wieder im Abschluss. So waren es die
Gäste die nach 32 Minuten das 0:1 erzielten.
Unbeeindruckt davon erarbeitete sich die SGM
weitere Chancen, die aber dann einfach nicht
konsequent genutzt wurden. Kurz vor Schluss
erzielte dann der SC Oberes Zabergäu in der
87. Minute den 0:2-Endstand. Nichts desto
trotz setzte die SGM ein klares Ausrufezeichen
was für ein Potential in diesem Team steckt. 
Vorschau: Im letzten Spiel der Vorrunde, am
Sonntag, dem 07.12., ist man zu Gast beim TSV
Massenbach. Spielbeginn ist um 14.30 Uhr.

Abteilung Tischtennis
TSV Stetten – SVF-Jungen I 1:6
Nach einer ganz starken Leistung des gesamten
Teams konnte man einen ungefährdeten Aus-
wärtssieg einfahren. Die Punkte verbuchten Yan-
nick/Tim und Rick/Christian im Doppel, sowie
Yannick 2x, Tim und Christian je 1x im Einzel.
TSV Meimsheim – SVF-Jungen II 6:0
Deutlich unter Wert wurde man in Meimsheim
geschlagen. Die Hälfte der Spiele ging in den
Entscheidungssatz und jeweils hatten die Gast-
geber das bessere Ende für sich und somit blieb
man ohne Punkte.
SVF-Herren I – SV Leingarten III 9:4
Gegen eine nicht in Bestbesetzung angetretene
Gästetruppe gab man sich keine Blöße und
nutze die Gunst der Stunde zu einem deutlichen
Sieg. Die erfolgreichen Punktesammler waren
Gross/Kiesel und Hegenbart/Richemeier im
Doppel, sowie P. Hegenbart 2x, D. Gross, L. Stai-
ger, C. Rügner, P. Hegenbart, S. Richemeier und
S. Kiesel je 1x in den Einzeln.
TSV Nordheim III – SVF-Herren II 6:9
Nicht in Bestbesetzung angetreten konnte man
dennoch die Auswärtshürde in Nordheim meis-
tern, denn gerade die beiden Joker wussten zu
überzeugen und gewannen alle ihre Spiele.
Den verdienten Erfolg feierten Jennert/Mayer
im Doppel, sowie S. Arnold und P. Mayer je 2x,
B. Zipperle, J. Staiger, A. Mann und S. Jennert je
1x in den Einzeln.
SVF-Herren III – SV Massenbachhausen III 7:9
Dass man zwei etatmäßige Spieler an die Zwei-
te abgeben musste rächte sich hier bitter, denn
man musste eine unglückliche Niederlage ein-
stecken. Knackpunkt war, dass man keines der
vier gespielten Doppel gewinnen konnte, weil
die Paarungen nicht so gut eingespielt waren.
Die Punkte holten A. Ott und M. Knorr je 2x, M.
Walthart, D. Blum und E. Jennert je 1x in den
Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 6.12.:
14 Uhr: SVF-Jungen I – SC Oberes Zabergäu IV
14 Uhr: SVF-Jungen II – SC Oberes Zabergäu V
17 Uhr: TSV Ochsenburg – SVF-Herren I
Probenzeiten zur Winterfeier 2014
Vor dem Beginn der Winterfeier, am Samstag,
6. Dezember 2014, haben die Gruppen jeweils
die Möglichkeit, auf der Bühne der Herzogskel-
ter ihr Stück kurz zu proben. Damit zum ent-
sprechenden Zeitpunkt tatsächlich mit der
Probe begonnen werden kann, solltet ihr pünkt-
lich das sein und, wenn nötig, bereits umgezo-
gen sein. Wir bitten darum, folgende Reihenfol-
ge einzuhalten:
9.00 Uhr: Fantadu und Turnkinder (Drei- bis Sechsj.)
10.30 Uhr: Kinderturnen der Kinder ab der 1. Klasse
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11:00 Uhr: Jazztanz „Las Estrellas“
11:30 Uhr: Fußball (Aktive)
12:00 Uhr: Theatergruppe

Hört der Engel Chor 
Herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert

Lassen Sie sich von uns in eine weihnachtliche
Wunderwelt entführen und genießen Sie in un-
serem etwa 45-minütigen Programm klassi-
sche, populäre und jazzige Klänge aus aller
Welt. Zu hören sind unter anderem Regers
„Mariä Wiegenlied“, Rutters „Christmas Lulla-
by“ oder „All I Want For Christmas Is You“ von
Mariah Carey. Aber auch Klassiker wie „Es ist ein
Ros’ entsprungen“ oder „Adeste, fideles“ sind
Teil unseres vielseitigen Programms. Unter-
stützt werden wir von Bastian Kraiß am Klavier
und Kassandra Bülow an der Querflöte. Der Ein-
tritt ist frei. Über Spenden freuen wir uns sehr.
Im Anschluss an das Konzert laden wir Sie ein,
den Abend bei einem kleinen Imbiss mit uns
ausklingen zu lassen. 
Wann: 12. Dezember 2014, 19:00 (Einlass:
18:30)
Wo: Lambertuskirche Pfaffenhofen, Kirchgasse 6
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Chor „sing4fun“

TSV Nordheim – GSV Eibensbach 3:0
Der GSV wurde gegen den TSV Nordheim deut-
lich unter Wert geschlagen.
Eibensbach war ein gleichwertiger Gegner, trat
aber vor dem Nordheimer Tor insgesamt zu
harmlos auf. Besser machte es die Heimmann-
schaft, die besonders bei Standardsituationen
torgefährlich war.
Reserve:
TSV Nordheim – GSV Eibensbach 2:2
Die GSV-Reserve vergab in der Anfangsphase
zahlreiche Torchancen und musste so unnöti-
gerweise einem 0:2-Rückstand hinterher lau-
fen. Dank einer Steigerung im 2. Durchgang
konnte wenigstens noch das verdiente Remis
erkämpft werden.
Vorschau:
Zur letzten Vorrundenbegegnung ist am kom-
menden Sonntag, 7. Dezember, der SV Heil-
bronn II in Eibensbach zu Gast. Spielbeginn 14
Uhr in Eibensbach.

Ergebnisse
D-Jugend SGM – SGM Leingarten 2 0:4
C-Jugend SGM – TV Flein 3:0
In unserem letzten Spiel dieser Saison konnten
wir unsere Erfolgsserie fortsetzen. Wir gingen
sehr früh mit 1:0 in Führung und bauten diese
Führung kurz vor dem Ende der 1. Halbzeit mit
2:0 aus. Im Großen und Ganzen waren wir klar
die dominante Mannschaft und ließen relativ
wenig hinten zu. Auch in der 2. Hälfte konnten
wir überzeugen und legten mit dem 3:0 nach.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball

Abteilung Jugend



Wie schon im vergangenen Jahr, wird das
stimmgewaltige Männerensemble aus Minsk/
Weißrussland in der Evangelischen Kirche Ep-
pingen, in der Lambertus Kirche Pfaffenhofen
und in der Nikolaikirche Heilbronn ihre Weih-
nachtskonzerte zum Besten geben.
Die sechsköpfige Männervokalgruppe „Orna-
ment“ wurde im Mai des Jahres 2003 gegrün-
det. Die Teilnehmer sind allesamt Absolventen
der Vokal- und Chorfakultät der Weißrussi-
schen Musikakademie und arbeiten zurzeit in
führenden staatlichen Chören des Landes. Das
Repertoire der Gruppe ist sehr vielseitig und
umfasst russische orthodoxe Musik des 14. –
20. Jahrhunderts, Volkslieder aus Russland,
Weißrussland, Ukraine, Polen, Deutschland, Ita-
liener und anderer Völker sowie Werke von
westeuropäischen Komponisten aus den Jahren
der Renaissance, des Klassizismus und der Ro-
mantik, Spirituals, Jazz-Stücke wie auch Werke
moderner Komponisten.
Das Arrangement der Lieder, die sie darbieten,
wurde von den Teilnehmern der Gruppe selbst
vorgenommen.
In den letzten Monaten erweiterten die Künst-
ler ihr Repertoire und freuen sich nun sehr da-
rauf, ihr Weihnachtsprogramm aus den belieb-
ten Klassikern und neuen Highlights der
Musikgeschichte vorzustellen.
Zu diesen besonderen Abenden möchten wir
nun alle Liebhaber des mehrstimmigen Gesangs
herzlich einladen!
Die Konzerte finden statt:
am Do., 11.12.14, um 19.00 Uhr, in der Nikolai-
kirche Heilbronn
am Fr., 12.12.14, um 17.00 Uhr, offenes Singen
in der Brettener Str. Kaiserecke/HGV Markt
anschließend um 19.00 Uhr das Abendkonzert
in der Ev. Kirche Eppingen
am Sa., 13.12.14, um 19.30 Uhr, in der Lamber-
tus Kirche Pfaffenhofen
Der Eintritt ist wie immer frei!
Seien Sie dabei und lassen Sie sich von wunder-
schönen A-cappella-Klängen auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einstimmen!

Spieler gesucht 
Du hast Spaß an Musik und Lust nette Leute
kennenzulernen?
Du möchtest gerne ein Instrument spielen?
Dann nichts wie hin zum Fanfarencorps Pfaf-
fenhofen!
Unsere Probezeiten sind dienstags von 19 – 21
Uhr. Einfach mal vorbeischauen und anhören –
kostet nichts – außer ein bisschen Zeit. Wer Lust
hat melde sich bitte bei: Sonja Lechner, Tel.
07046/930073

Am Samstag, 6. Dezember, sammelt der Posau-
nenchor in Frauenzimmern ab 13.00 Uhr Altpa-
pier.
Bitte stellen Sie das Material in kleinen Päck-
chen gut gebündelt an den Gehwegrand.

Weihnachtslieder bei Kerzenschein
Herzliche Einladung zu einem stimmungsvollen
Adventskonzert bei Kerzenschein, am 6. De-

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Altpapiersammlung

Mercurions Klangkultur e. V.

Gegen Ende ließen die Kräfte nach und es wurde
hinten noch einmal gefährlich. Trotzdem konn-
ten wir das Spiel mit 3:0 gewinnen.
Somit konnten wir unsere Saison mit 10 von 10
gewonnenen Spielen, und dem 1. Platz erfolg-
reich beenden, und steigen in die Leistungsstaf-
fel auf.
Danach wurde noch bei Pizza und Getränken
unser 1. Platz gefeiert. Am Ende dieser sehr er-
folgreichen Halbsaison können sowohl Trainer
als auch Spieler auf ihre Leistungen stolz sein.
A-Jugend SGM – SV Heilbr. a. Leinbach 0:1
B-Jugend SV Heilbr. a. Leinbach – SGM 3:0
Altpapiersammlung am 6. Dezember
Am Samstag, dem 06.12.2014, wird die Abt. Ju-
gend des GSV Eibensbach ab 9.30 Uhr wieder
eine Altpapiersammlung in Eibensbach durch-
führen. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die
Jugendarbeit des GSV Eibensbach.
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem Sams-
tag ab 9.00 Uhr deutlich an den Straßenrand.
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstüt-
zung. PB

Weihnachtsfeier 2014
Am 6. Dezember findet unsere Weihnachtsfeier
statt. Beginn ist um 19 Uhr. In geselliger Runde
wird hierbei die Siegerehrung der Vereinsmeis-
terschaft durchgeführt. Für das leiblich Wohl ist
natürlich auch wieder bestens gesorgt. 

TSV – SV Schluchtern II 0:4
Der TSV konnte im letzten Heimspiel leider nicht
an die Leistungen der letzten Wochen anknüp-
fen. Der Gast aus Schluchtern war über die ge-
samte Spielzeit spielerisch und läuferisch über-
legen. Man schafte es auch nicht über den
Kampf ins Spiel zu finden und so verlor man
auch verdient mit 0:4. Beim letzten Spiel der
Vorrunde beim Derby in Cleebronn muss eine
Leistungssteigerung her um dort bestehen zu
können.

Zumba und Bodystyling 
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball

Abteilung Turnen

Donnerstag:
16:30 – 17:15 Uhr: Zumba®Kids
Bei Zumba®Kids handelt es sich um die ultima-
tive Tanz- und Fitnessparty für die kleinen
Zumba Fans im Alter von 7 bis 11 Jahren. Dabei
geht es darum, alles aus sich herauszuholen. Die
Kleinen sollen lernen, dass es in Ordnung ist,
wenn sie einfach sie selbst sind und sie ausge-
lassen tanzen – als wären sie alleine!
20.00 – 21.00 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates. Langsamer
Fitness-Aufbau z. B. auch nach Verletzungen,
Erweiterung des Bewegungsradius, schrittwei-
se Steigerung des Wohlbefindens egal von wel-
chem Level – IST AUCH FÜR DICH! 
Wer möchte darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 0170/8086636.

Weihnachtsfeier beim Reitverein Güglingen
Liebe Freunde des Reitsports,
am Sonntag, dem 14. Dezember, freuen wir uns
darauf, Ihnen mit dem Fantasy-Stück: „Dorles
Rettung“ einen vernügten weihnachtlichen
Nachmittag rund ums Pferd zu verbringen.
Beginn: 14:30 Uhr. Dressur- und Springquadril-
len, Volti-Kids und Führzügelreiten zeigen, dass
RVG Reiten und Voltigieren Spaß macht.
Beim Ponyreiten in der Pause können sich un-
sere Gastkinder auch gerne selbst auf den Rü-
cken der Pferde wagen.
Natürlich hat sich bei unserer Weihnachtsfeier
auch der Weihnachtsmann angemeldet, der für
alle braven Kinder etwas mitbringen wird. Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der RVG mit seinen Pferden und Ponies erwar-
ten Sie.

Übungsdienst
Die Einsatzabteilung der FFW. Pfaffenhofen,
trifft sich am Mittwoch, 10.12.2014, um 19.30
Uhr, zum Übungsdienst!

Russische Vokalgruppe „Ornament“
Der Integrationsverein D.R.U.G. aus Eppingen
und der Liederkranz Pfaffenhofen e. V. freuen
sich erneut auf die bevorstehende Konzertreihe
der Vokalgruppe „ORNAMENT“, denn auch in
diesem Jahr werden die sechs jungen Sänger im
Rahmen ihrer Deutschlandtournee einige
Abendkonzerte in unserer Region geben.

Reitverein Güglingen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.
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zember, um 17 Uhr, Leonhardskapelle Güglin-
gen (am Friedhof).
Lassen Sie sich gefangen nehmen vom Zauber
der Vorweihnachtszeit. Entfliehen Sie dem
Stress und Zeitdruck ...
Der Eintritt ist frei. Am Ende runden kostenloser
Glühwein für die Großen, Kinderpunsch für die
Kleinen und diverses Kleingebäck das Konzert
ab. Wir freuen uns auf Sie!
Die Sängerinnen und Sänger von MerCurions
KlangKultur e. V.

Gartentipps
Schorftolerante Apfel-Sorten
Zu den Sorten mit Schorftoleranz gehören unter
anderem: Retina, Reglindis, Rubinola, Resi,
Topaz, Florina, Goldrush.
Rosengallwespe
Kontrollieren Sie nach dem Laubfall die Rosen-
pflanzen auf Wucherungen. Meist handelt es
sich dabei um Gallen der Rosengallwespe, die
im Frühjahr an den Trieben ihre Eier ablegt. Um
einen Befall zu verhindern, sollten Sie die Gallen
abschneiden und vernichten.
Gartenwerkzeug reinigen
Nutzen Sie einen ruhigen Herbst- oder Winter-
tag, um die Gartenwerkzeuge gründlich zu rei-
nigen und eventuell einzufetten. Spritzgeräte
müssen frostfrei aufbewahrt werden.
Schnittwerkzeuge desinfizieren
Vorsicht: Nach dem Schnitt eines kranken Bau-
mes oder Strauches müssen die Schnittwerk-
zeuge gründlich desinfiziert werden. Am besten
eignet sich dazu 70 %iger Alkohol oder Spiri-
tus.
Raumdekoration
Wer am 4. Dezember sogenannte „Barbara-
zweige“ für die Vase schneidet, kann zu Weih-
nachten mit einem blühenden Strauß rechnen.
Dazu geeignet sind Schlehe, Kirsche, Forsythie,
Zaubernuss, Kornelkirsche, Hasel und Weiden.
Einladung zur Adventsfeier am 5. Dezember
Zum Abschluss der Veranstaltungen des Jahres
2014 laden wir sie alle, Mitglieder und Freunde
des Obst- und Gartenbauvereins, recht herzlich
zu unserer alljährlichen Adventsfeier ein.
Dieses Jahr findet die Adventsfeier in der Blan-
kenhornstube der Herzogskelter statt.
Beginn ist um 19 Uhr.
Aus organisatorischen Gründen (Essensbereit-
stellung) ist es unbedingt erforderlich, sich
unter den Telefonnummern 07135/7635 oder
07135/13312 anzumelden. Melden Sie bitte die
Kinder extra an.
Wie schon in der letzten Rundschau gebeten,
sind Gestaltungsbeiträge herzlich willkommen.
Ich wünsche allen für die Adventsfeier ein fro-
hes Gelingen und eine besinnliche Adventszeit.
Auf die Hauptversammlung am 16.01.2015 sei
jetzt schon hingewiesen.
Die Tagesordnung wird später noch bekannt ge-
geben.

Einladung zur Adventsfeier am 13. Dezember
Zu unserer Adventsfeier, die um 14.30 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus in Pfaffenhofen,
Friedhofstr. 22 stattfindet, laden wir Sie, liebes
Mitglied mit Ihren Angehörigen und Gästen,
recht herzlich ein.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Besinnliche Gedanken sowie Gesang und Musik
sollen uns auf die Advents- und Weihnachtszeit
einstimmen und die Alltagshektik etwas ver-
gessen lassen.
Wenn Sie abgeholt werden möchten, rufen Sie
bitte die Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/7884 an.
Wir freuen uns darauf, Sie zahlreich an unserer
Feier begrüßen zu dürfen.
Nächste Außensprechstunde am Dienstag,
16. Dezember
von 9 bis 12 Uhr in Güglingen im Familienzen-
trum, Stadtgraben 15, barrierefrei zu erreichen.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem
in Anspruch genommen werden.
Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth
Knörle, Vorsitzende im Ortsverband Oberes Za-
bergäu und Kreisfrauenvertreterin, Tel.-Nr.
07135/7884 wenden.
Die nächste Außensprechstunde findet am
20.01.15 statt (immer am 3. Dienstag eines Mo-
nats).
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter:
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Lan-
desverband Bad.-Württ. erreichen Sie unter:
www.vdk.bawue.de.

Seht, die gute Zeit ist nah, ...
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder zusam-
men kommen und uns auf das kommende
Weihnachtsfest einstimmen. Freuen Sie sich auf
das gesellige Miteinander und auf ein kleines,
buntes Programm. Auch das leibliche Wohl wird
nicht zu kurz kommen. Deshalb bringen Sie
bitte einen Teller, Besteck und einen Becher für
ein Heißgetränk mit. Das Vorstandsteam heißt
Sie alle herzlich willkommen.
Wann: Dienstag, 8. Dezember 2014, 18.00 Uhr
Wo: Vereinsraum in der Mediothek D. Hahn

Seniorenwanderung am 5. Dezember
Wir wandern mit unseren Sternenfelser Wan-
derfreunden durch deren heimatlichen Gefil-
den, über den Schlossberg, auf dem Bahn -
haldenweg zur Stromberghöhe, weiter zur
Kanzelbuche, wo wir den nachgepflanzten Baum
besichtigen. Weiter geht es dann über die Welling-
tonien zum Sandbergkopf und zurück nach Ster-
nenfels, wo wir uns zu einer Abschluss-einkehr in
einem örtlichen Besen zusammenfinden.
Die Wanderzeit beträgt ca. 1 1/2 bis 2 Stunden
Treffpunkt ist am Freitag, 5. Dezember, um
13.30 Uhr, an der Mediothek in Güglingen.
Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
Zu dieser Wanderung sind alle Wanderfreudi-
gen (auch Nichtsenioren) ganz herzlich einge-
laden. (ri)
Einladung zur Adventsfeier am Sonntag, dem
7. Dezember
Liebe Wanderfreunde, da die Nikolausfeier am
2. Adventsonntag zur Tradition der Ortsgruppe
Güglingen im Schwäbischen Albverein gehört,
wollen wir auch in diesem Jahr alle Mitglieder
und Freunde herzlich dazu einladen.
Die Feier findet am Sonntag, dem 7. Dezember
2014, um 14.30 Uhr, im Kaminzimmer der Her-
zogskelter statt.

LandFrauen Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
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Bei Kaffee und Kuchen wollen wir in vorweih-
nachtlicher Stimmung das Wanderjahr 2014
abschließen. Zwischendurch wird uns Robert
Müller mit ein paar Bildern das Vergangene
noch einmal etwas näher bringen.
Dieses Miteinander ist ganz besonders für un-
sere nicht mehr so wanderaktiven Mitglieder
gedacht, um am Geschehen des Vereins teilzu-
nehmen. (ri)

Liebes Smartielein,
am kommenden Freitag, 5. Dezember, wollen
wir uns gemeinsam auf die Suche nach dem Ni-
kolaus machen. 
Bring dazu bitte eine Laterne, wenn möglich mit
elektrischem Lämpchen mit, damit dein Licht-
lein dir ohne Gefahr den Weg zeigen und nicht
verlöschen kann.
Wir treffen uns wie gewohnt um 16:45 Uhr im
Gemeindehaus.
Liebe Grüße! Dein Jungschar-Mitarbeiter-Team
Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs, ab 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 - 8 Jahre)
freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ (9 – 13 Jahre)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Programmübersicht für Dezember
Am 3.12. „hart aber herzlich“ – aus Speckstein
für Jungs von 8 – 13 Jahren mit Aljoscha; au-
ßerdem Gitarrenunterricht mit „Willyyy“.
Montags, mittwochs und freitags weiterhin
Möglichkeit der Verbesserung der Deutsch-
kenntnisse für unsere ausländischen Mitbürger,
Englischnachhilfe nur freitags mit Bettina.
„Brötlesbacken“ bis Weihnachten immer 2x in
der Woche bis zur Weihnachtsfeier am 17.12.
Ab 12. Januar 2015 haben wir dann wieder „of-
fenen Betrieb“.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
PS: Unsere Secondhandboutique ist bestens
sortiert ...

Beim Dienstagstreff im Gartacher Hof –
Krippenausstellung im „eineWelt-derLaden“
Traude Eiselin und Martin Girntke besuchten
am letzten Dienstag den Seniorentreff im Pavil-
lon der Altenwohnungen Gartacher Hof in Güg-
lingen. Sie stellten einen kleinen Teil der Pro-
dukte des Weltladens vor. An Hand von
Kostproben von verschiedenen Süßigkeiten
konnten sich die Besucher auch von der Quali-
tät der fairen Waren überzeugen. Anschließend

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kraftwerk e. V.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu



Stammtisch
Wir treffen uns am Sonntag, 7. Dezember, um
19 Uhr, im Restaurant Herzogskelter im Neben-
zimmer.
Themen: Termine, Ausflug, Veranstaltungen,
Meinungsaustausch.
Sie sind herzliche eingeladen! Hans Herzog

Ratssplitter Rückblick

Die Mitglieder der BU konnten sich am 24. Nov.
über einen gut besuchten runden Tisch freuen.
In lockerer Runde wurden viele Themen des ört-
lichen Geschehens diskutiert, Gemeinderäte
berichteten und interessierte Bürger bohrten
nach, wo sie der Schuh drückte.
Angefangen bei der manchmal übereifrigen
Überwachung des ruhenden bzw. landwirt-
schaftlichen Verkehrs, spannte sich der Bogen
bis hin zum visionären Engagement in der Zu-
kunftswerkstatt Güglingen. Von verschiedenen
Perspektiven wurde die Aufwertung der Innen-
stadt beleuchtet, wie auch die in greifbare Nähe
gerückte Umgehungsstraße. Beides muss nach
Meinung der BU miteinander verzahnt werden.
Ferner sollte die Planung des Stadtgraben-Are-
als die demografische Entwicklung berücksich-
tigen, der älter werdenden Einwohnerschaft
kurze Wege zur Grundversorgung bieten. At-
traktives Wohnen soll Jung und Alt in die In-
nenstadt ziehen, die Sozialstruktur verändern
und Geschäfte stabilisieren und ermöglichen.
„Wie kann man wieder ein Schreibwarenge-
schäft ins Zentrum bringen?“ „Wo kann sich Ge-
werbe und Industrie ansiedeln?“ „Warum sind
die Landstraßen im Zabergäu so miserabel?“
„Braucht Güglingen nicht endlich ein umfas-
sendes Entwicklungskonzept?“ 
Viele Fragen wurden gestellt und viele Probleme
bleiben auch im nächsten Jahr noch aktuell.
Kommentar eines Gastes: „Das war sehr infor-
mativ, das sollte man öfter machen!“ So wurde
dann auch schon die Fortsetzung der Ratssplit-
ter-Runde auf den 23.03.2015 terminiert. gac

Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch in Schwaigern
Friedlinde Gurr-Hirsch bietet ihre nächste Bür-
gersprechstunde am Montag, dem 15. Dezem-
ber 2014, von 14:30 bis 15:30 Uhr, in der Me-
diathek (Bürgertreff) in Schwaigern, Kelterplatz 1,
im Bürgersaal (2. OG) an. In dieser Zeit ist Frau
Gurr-Hirsch für Sie da und hat für Ihre Wünsche
und Anregungen ein offenes Ohr. Außerhalb
dieser Sprechzeit erreichen Sie uns im Wahl-
kreisbüro unter der Telefonnummer 07131/

Bauernverband
Güglingen/Frauenzimmern

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

gab es genügend Zeit, sich die Produkte anzu-
schauen und einzukaufen.
Wir bedanken uns bei den Besuchern im Diens-
tagstreff für ihre Aufmerksamkeit und ihr Inte-
resse an unseren fair gehandelten Waren!
Viele Besucher des Güglinger Weihnachtsbum-
mels ließen es sich nicht nehmen, in unserem
gut geheizten Weltladen nicht nur unsere
Weihnachtswaren zu begutachten und einzu-
kaufen, sondern auch fair gehandelten Kaffee
oder Tee oder Schokolade zu probieren. Für den
guten Besuch bedankt sich das Mitarbeiterteam
recht herzlich!

In der Vorweihnachtszeit hat unser Mitarbeiter
Karl-Heinz Hartwig einen Teil seiner Krippen-
sammlung zu einer kleinen Ausstellung bei uns
im „eineWelt-derLaden“ zusammengestellt. Ex-
ponate aus den verschiedensten Ländern kann
hier man anschauen. Wir freuen uns über Ihr In-
teresse!

Lokalschau
Das war eine der schönsten Ausstellungen in
Weiler, so kommentierte der ehemalige 1. Vor-
sitzende Brunhold Weimann und Gründungs-
mitglied die Lokalschau vom vergangenen Wo-
chenende in Weiler. Damit hat er nicht nur die
190 Tiere in allen möglichen Rassen und Far-
benschlägen gemeint, sondern auch den großen
Anteil unserer Züchterjugend, die Qualität der
Tiere und die mit viel Liebe hergerichtete Halle
des Liederkranz Weiler. Das bestätigte auch der
derzeitige 1. Vorsitzende Andreas Oehler und
bedankte sich beim Gesangsverein, der Ge-
meinde Pfaffenhofen, den Spendern und nicht
zuletzt bei den Aktiven und der Küchen- und
Thekenmannschaft für den reibungslosen Ab-
lauf bei der Bewirtung. Folgende Preisträger
wurden ermittelt: 
Vereinsmeister 2014 Aktive Groß– + Wasser-  +
Zwerggeflügel
1. Vereinsmeister Tobias Häring mit Australorps
schwarz
2. Vereinsmeister Birgit Haaß mit Dt. Campbel-
lenten braun dunkelwildfarbig
Kaninchen: 1. Vereinsmeister Reinhold Sigloch
mit Deutsche Kleinwidder wildfarben – weiß
Vereinsmeister 2014 Jugend Groß– + Wasser-
+ Zwerggeflügel

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

1. Jugend-Vereinsmeister Lukas Haaß mit
Zwerg New-Hampshire goldbraun
2. Jugend-Vereinsmeister Noelle Fessler mit
Zwerg Australorps schwarz
Kaninchen: 1. Jugend-Vereinsmeister Lukas
Haaß mit Widderzwerge wildfarbig
Preise Groß– + Wassergeflügel Aktive LVP 
Tobias Häring mit Australorps schwarz
SoE Birgit Haaß mit Dt. Campbellenten braun
dunkelwildfarbig
SoE N. Luippold mit Zwergenten wildfarbig
Jugend: SoE Alina Aranyossy mit Laufenten reh-
farbig gescheckt
Zwerggeflügel - Aktive LVP Helene Stuber mit
Zwerg-Wyandotten silberfarbig gebändert
SoE Peter Aranyossy mit Zwerg-Seidenhühner
wildfarbig
SoE Steffen Mehl mit Zwerg-Friesenhühner
gelb-weiß geflockt
Jugend SoE Luisa Aranyossy Zwerg-Wyandot-
ten silberfarbig gebändert
SoE Lukas Haaß mit Zwerg-New-Hampshire
goldbraun
SoE Noelle Fessler mit Zwerg-Australorps
schwarz
Tauben - Aktive SoE Günther Asser mit Nieder-
ländische Schönheitsbrieftauben Blaufahl mit
dkl. Binden Sparte Kaninchen, Aktive: LVE Rein-
hold Sigloch mit Deutsche Kleinwidder wildfar-
ben-weiß SoE Erich Bauer mit Lohkaninchen
havanna SoE Jo Mehl für Farbenzwerge wild-
farbig
Jugend SoE Lukas Häring mit Deilenaar, SoE
Lukas Haaß mit Widderzwerge wildfarbig
SoE Nico Stiegmann mit Widderzwerge blau
SoE Klara Haaß mit Widderzwerge thüringer-
farbig

Winterprogramm - Gesamtübersicht
Es wird herzlich eingeladen zu folgenden Ver-
anstaltungen:
Am 8. Dezember, um 19.30 Uhr spricht Herr Karl
Bleyer, LVWO über das Thema: „Kirschessigflie-
ge, Amerikanische Kleinzikade, Asiatischer Ma-
rienkäfer - Neue Bedrohungen für Württember-
gischen Weinbau?/Sachkundenachweis (2h) im
Weinkeller Brackenheim, Neipperger Str. 60,
74336 Brackenheim.
26.01.2015, um 19.30 Uhr, spricht Frau Nicole
Dickemann, Weinbauberaterin über das Thema:
„Beobachtungen und Erfahrungen aus dem An-
baujahr 2014 mit Strategien für 2015, Schwer-
punkt Pflanzenschutz (Sachkundeanerken-
nung)“ (2h) bei den Heuchelberg Weingärtner
e. G.,Neipperger Str. 25, 74193 Schwaigern.
23.2.2015, um 19.30 Uhr, Bezirksversammlung,
spricht Herr Riedel, Karlsruhe über das Thema:
Vorstellung der Aktion „Denk an deinen Rücken“
eine bundesweite Aktion um den Muskel-Skelett-
Erkrankungen vorzubeugen“ im JupiterWeinkel-
ler GmbH, Kelterstr. 2, 74336 Brackenheim.

Weinbau Arbeitskreis Zabergäu
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701541 oder per E-Mail unter info@gurr-
hirsch.de. Unsere regelmäßigen Bürozeiten sind
von Mo. – Do.: 8:00 bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00
bis 12:00 Uhr.
Adventssprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB
Am Donnerstag, dem 11. Dezember 2014, findet
von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr die nächste Bür-
gersprechstunde des CDU-Bundestagsabgeord-
neten Eberhard Gienger im Wahlkreisbüro, Plei-
delsheimer Str. 11 in Bietigheim statt. Eberhard
Gienger ist es wichtig, den ständigen Kontakt
mit den Bürgerinnen und Bürgern und deren
Anregungen und Sorgen gerade auch in der Vor-
weihnachtszeit zu haben. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich. Termine außer-
halb dieser Sprechzeiten können über das
Wahlkreisbüro Telefon 07142/918991, oder per
E-Mail eberhard.gienger@wk.bundestag.de
vereinbart werden. 

Termine
Ab sofort können Sie den neuen i-punkt unseres
Abgeordneten Ingo Rust aus dem Internet 
herunterladen oder Sie rufen bei uns an, Tel
07046/6478 und bestellen das Informations-
blättchen. Die Arbeitsgemeinschaft AG 60plus
lädt ein zum nächsten Treffen der SPD AG 60
plus Heilbronn Stadt & Land am Freitag, dem 5.
Dezember , Beginn 14:30 Uhr in Heilbronn-Bö-
ckingen, Schuchmannstraße 2 (Böckinger Treff
– Altes Rathaus).
Anfahrt mit öffentlichem Personennahverkehr
ab HN Rathaus oder Hauptbahnhof mit Stadt-
bus Linie 1 bis Haltestelle „Schuchmannstraße“
(Ludwigsburger Straße). Für PKW gibt es Park-
plätze beim Bürgerhaus. Thema ist die Schulpo-
litik – der Weg zur Gemeinschaftsschule mit
Günther Weigel, Rektor der Hellbergschule in
Eppingen und SPD Kreisrat.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Staatssekretär Ingo Rust MdL: Übertragung
der Plenardebatte
Am Mittwoch, dem 17. Dezember 2014, ab
10:00 Uhr, tagt das Plenum des baden-würt-
temberger Landtags halbtägig in Stuttgart. Auf
der Tagesordnung stehen dieses Mal unter an-
derem das Landes-Behindertengleichstellungs-
gesetz und der Haushalt. 
Der Abstatter Landtagsabgeordnete Staatsse-
kretär Ingo Rust lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger dazu ein, die Debatten per
Internetübertragung unter folgender Adresse
mitzuverfolgen:
www.landtag-bw.de/cms/home/mediathek/land-
tag-live.html

Telefonsprechstunde mit Dr. Gerhard Schick,
MdB 
Die nächste Telefonsprechstunde mit dem grü-
nen Bundestagsabgeordneten Dr. Gerhard
Schick findet am 9. Dezember 2014 zwischen
13:00 und 14:00 Uhr statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger des Stadt- und
Landkreises sind herzlich eingeladen, Kontakt
aufzunehmen.
Mit der Einrichtung einer Telefonsprechstunde
eröffnen wir allen interessierten Bürgern die
Möglichkeit, direkt mit dem Finanzexperten Dr.
Gerhard Schick ins Gespräch zu kommen. Unser
Betreuungsabgeordnete beantwortet Ihre Fra-
gen zu den Themen: Wirtschafts- und Finanz-
politik, Green New Deal, gerechte Steuerpolitik,
Anlegerschutz und Europa.
Rufen Sie am 9. Dezember zwischen 13:00 und
14:00 Uhr unter folgender Telefonnummer an:
0621/401-7252.
Herr Dr. Gerhard Schick freut sich auf zahlreiche
Anrufe und gute Gespräche mit Ihnen!

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU
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Weihnachtskonzert des MGV in
Ochsenburg
Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum …
Bald ist es wieder so weit: Weihnachten naht
mit großen Schritten.
Und dazu gehört auch das Weihnachtskonzert
des MGV in der Margareten Kirche in Ochsen-
burg.
Hierzu laden wir ganz herzlich ein am 7. De-
zember, um 17 Uhr.
Gemeinsam mit den beiden Chören aus Mühl-
bach sowie Nina Reichert und Chris Hils und
allen Gästen in der Kirche, wollen wir an diesem
Abend schon einmal ein bisschen weihnachtli-
che Stimmung zaubern.
Im Anschluss lassen wir die Stimmung langsam
beim traditionellen weißen Glühwein und dem
weit über die Landesgrenze hinaus bekannten
Büfett ausklingen.
Also: süßer die Stimmen nie klingen als zu
Weihnachtszeit … G. Leible, 1. Vorstand

Ausstellung in Leonbronn
Am 7. Dezember ist meine jährliche Ausstellung
in der Zaberfelder Str. 28 in Leonbronn von 11
bis 17 Uhr geöffnet. Ich heiße Sie herzlich will-
kommen Ihre Ingrid Bohn

Weihnachtsbaum-Verkauf Zaberfeld
Am 13. Dezember findet ab 9 Uhr Uhr der Weih-
nachtsbaum-Verkauf des SC Oberes Zabergäu
1998 e. V. statt. Die AH-Fußballer bieten Ihnen
in der Bushalle der Firma Stuber Weihnachts-
bäume und entsprechende Verpflegung. Gegen
eine Spende werden die Weihnachtsbäume
auch geliefert.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN


